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für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

„Vielfalt erLeben“ im Markt Eggolsheim – Demokratie gemeinsam gestalten

Demokratie lebt vom Miteinander, vom Austausch und von der Aner-
kennung unterschiedlicher Perspektiven. Mit dem Projekt „Vielfalt 
erLeben im Markt Eggolsheim“ setzen verschiedene Akteure und 
Netzwerkpartner der Gemeinde ein Zeichen für Offenheit, Toleranz 
und ein respektvolles Zusammenleben.

Auftaktveranstaltung: Ausstellungseröffnung
Den Auftakt bildet am 14. März 2025 die feierliche Eröffnung der 
Ausstellung „Gott liebt die Fremden“ in der katholischen Kirche  
St. Martin in Eggolsheim. Diese Ausstellung lädt dazu ein, sich mit 
dem Thema Nächstenliebe, Vielfalt und der Bedeutung von Fremd-
sein aus theologischer und gesellschaftlicher Perspektive auseinan-
derzusetzen.

Kunst und jüdisches Leben
In der ersten Osterferienwoche (14.–17. April 2025) sind jüdische 
Künstler:innen in Eggolsheim zu Gast. Durch kreative Workshops 
und künstlerische Impulse für Kinder und Jugendliche wird ein 
neuer Zugang zur jüdischen Kultur und Geschichte eröffnet. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten finden sie unter: www.unser-ferienprogramm.de/eggols-
heim

Fotowalk in Nürnberg – Vielfalt erleben durch die Linse
Hast du Lust, Nürnberg mit der Kamera zu erkunden? Dann geh mit 
uns auf die Suche von Motiven der Vielfalt und Toleranz in der Stadt 
Nürnberg und halte es in einzigartigen Fotos fest. Sei dabei beim 
Fotowalk am 3. Mai 2025! Anmeldung unter: www.unser-ferienpro-
gramm.de/eggolsheim

Fortbildung und Vortrag
Am 8. Mai 2025 finden zwei zentrale Veranstaltungen zur Demokra-
tiestärkung statt
• Fortbildung für Lehrer:innen: Die Regionalbeauftragten für 

Demokratie & Toleranz geben praxisnahe pädagogische Ant-
worten auf demokratiefeindliche Aussagen im Schulalltag.

• Öffentlicher Vortrag im Veranstaltungssaal der Eggerbach-Halle: 
Parallel zur Fortbildung hält die Bayerische Informationsstelle 
gegen Extremismus einen Vortrag zur aktuellen regionalen Lage 
von Extremismus. Dieser Vortrag richtet sich an die gesamte 
Bevölkerung und bietet wichtige Einblicke in gesellschaftliche 
Herausforderungen.

Gemeinsam für eine starke Demokratie
Im Rahmen des Projekts werden über das Jahr hinweg weitere Ver-
anstaltungen, Workshops und Mitmach-Aktionen angeboten, die zur 
Reflexion über Demokratie, Vielfalt und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt anregen. Zum Beispiel eine Filmvorführung und eine digi-
tale Schnitzeljagd mit Actionbound, sowie eine Lesung und vieles 
mehr.
Durch die Zusammenarbeit mit lokalen Vereinen, Bildungseinrich-
tungen, kirchlichen Organisationen und weiteren Partnern entsteht 
ein starkes Netzwerk, das zum Mitgestalten und Diskutieren einlädt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich aktiv zu 
beteiligen und gemeinsam ein Zeichen für gelebte Demokratie und 
Vielfalt in Eggolsheim zu setzen.
Weitere Informationen folgen in Kürze! Falls auch sie einen Bei-
trag oder eine Aktion planen, die sich für Offenheit, Toleranz und 
ein respektvolles Zusammenleben einsetzt, dann geben sie uns gern 
Bescheid. 
Kontakt: Teresa Borek, borek@eggolsheim.de , 09545-444154, 
0151-14569732
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Sitzungstermine
Dienstag, den 25. März 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 1. April 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwal-
tung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Dorferneuerung Rüssenbach
Stadt Ebermannstadt, Landkreis Forchheim
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 
4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Geset¬zes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Rüssenbach gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken statt am:
Mittwoch, 26.03.2025, um 18:30 Uhr,
Ort: Gemeinschaftshaus Konrad, Rüssenbacher Straße 22, 91320 
Ebermannstadt.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellver-

treter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wün-
schenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der 
Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu 
wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 
4 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit 
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 8 Personen wählen. Sie 
werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl 
ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbau-
berechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine 
schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches 
Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Voll-
macht des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen, 
bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder amt-
lich beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt die 
Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 
3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur 
eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilneh-
mer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht 
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertre-
ter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten 
Stimmen erhalten.
Bamberg, 03.02.2025, gez. Gudrun Kraus

TÜV-Termin
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgendene Termine an:
21. März 2025
ab 13.30 Uhr Feuerwehrhaus Kauernhofen
anschließend ab ca. 16.00 Uhr Gemeinschaftshaus Unterstürmig
Bei Rückfragen:  Andreas Lauer Tel. 0151-12702679 

Information des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer  Gruppe
Zähleraustausch 2025 in Bammersdorf 
Der Zweckverband ist nach dem Eichgesetz verpflichtet, routinemä-
ßig die Wasserzähler auszutauschen.
Die Auswechslung ist ab Mitte März vorgesehen und erfolgt 
• durch die Bediensteten des Zweckverbandes 
Für die Austauschaktion entstehen Ihnen keine Kosten (ausgenom-
men sind hiervon evtl. zusätzlich notwendige Reparaturarbeiten).
Bitte ermöglichen Sie den Beauftragten einen problemlosen Zugang 
zum Wasserzähler.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe
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Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 21. März 2025 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 13. März, 18:00Uhr

Freitag, 4. April 2025 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 27. März 2025, 18:00 Uhr

regnitz-aisch
kurier

Allianzversammlung 2025 in Hallerndorf

Am Mittwoch, den 29. Januar 2025 trafen sich die Gemeinderäte der 
Mitgliedsgemeinden im Rathaus in Hallerndorf zur jährlichen Allianz‐
versammlung. Nach einer kurzen Begrüßung durch den Hausherrn Bür‐
germeister Gerhard Bauer und den stellvertretenden Vorsitzenden der 
Allianz Michael Karmann folgte ein Vortrag von Ralf Deuerling und Lu‐
kas Zwosta von der Energievision Franken zur aktuell laufenden kom‐
munalen Wärmeplanung. Zur Wärmeplanung sind alle Kommunen 
durch das Wärmeplanungsgesetz verpflichtet. Der daraus entstehende 
Wärmeplan hat jedoch erstmal keine rechtlich bindende Wirkung, son‐
dern muss durch Satzungsbeschluss einzelner Wärmegebiete in kom‐
munales Recht überführt werden. Mit der Fertigstellung des 
Wärmeplans wird im Herbst diesen Jahres gerechnet. 

Im Anschluss versorgte der Abteilungsleiter für Oberfranken-West beim 
ALE Oberfranken Thomas Müller die Anwesenden mit aktuellen Infor‐
mationen aus dem Amt. Seit 2025 werden die Regionalbudgets der ein‐
zelnen Allianzen mit einem anderen Verteilschlüssel mit finanziellen 
Mitteln ausgestattet. Die Allianz Regnitz-Aisch hat somit nur noch 
40.000 € statt bisher 100.000 € jährliche zur Verfügung. Der Fokus soll 

nun auf qualitätvolle Kleinprojekte gesetzt werden. Die direkte Betreu‐
ung der Allianz Regnitz-Aisch beim ALE Oberfranken wird künftig Jenni‐
fer Lerche von Tobias Alt übernehmen.

Den Abschluss der inhaltlichen Teils der Veranstaltung bildete der Alli‐
anzmanager Niklas Rhein mit einem Jahresbericht sowie der Vorstel‐
lung der wesentlichen Inhalte des fortgeschriebenen ILEKs 
(Einwicklungskonzept). Seit Juni 2024 ist die Allianz in die neue Förder‐
periode (2024-2029) eingetreten und hat im Zuge eines Seminars in der 
Schule für Dorf- und Flurerneuerung in Klosterlangheim neue Schwer‐
punkte der interkommunalen Zusammenarbeit gesetzt. Das neue ILEK 
findet sich auf der Homepage der Allianz. 

Im Anschluss ließen die Teilnehmer den Abend bei einer gemütlichen 
Brotzeit ausklingen.

Ralf Deuerling von der Energievision Franken stellt die kommunale Wärmeplanung vor Thomas Müller berichtet Neuigkeiten aus dem Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken

Abfallinfo März 2025
Ab März wird die Biotonne wieder wöchentlich geleert!
Ab März werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim wieder 
jede Woche geleert, das gilt bis Ende November.

Bitte beachten Sie, dass keine Plastiktüten (auch keine „Bio“-
Plastiktüten) in die Biotonne dürfen. Nehmen Sie zum Vorsortie-
ren Papiertüten oder Zeitungspapier.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ich mute Ihnen heute ein pessimistisches Grußwort zu, das nicht unbedingt in eine Gemeindezeitung 
gehört. Aber ich kann als politischer Mensch einfach nicht anders.

Die aktuellen Ereignisse in der Welt sind eine Zäsur ohnegleichen. Das Handeln und das Verhalten 
der neuen Trump-Regierung ist dramatisch für die Ukraine und für Europa. Die einzige Chance besteht 
meines Erachtens im echten Zusammenrücken der großen Staaten Europas. Wir müssen uns selbst 
schützen, und zwar schnellstmöglich mit militärischen Mitteln. Und wir brauchen möglichst viel 
Eigenständigkeit in der Energieversorgung und in vielen anderen Bereichen. Es geht um alles, was 
wir seit 80 Jahren schätzen: Unsere freiheitlich demokratische Grundordnung, unsere humanistischen 
Werte, unsere soziale Marktwirtschaft, unser friedliches Miteinander, einfach um alles. Und das ist 
nicht übertrieben! Die aktuelle Entwicklung wird Konsequenzen haben, die wir auch vor Ort spüren 
werden. Die finanziellen Mittel, die wir für Verteidigung brauchen, werden an anderen Stellen fehlen, 
das ist wohl unausweichlich. Die fetten Jahre gehen auch für uns Gemeinden höchstwahrscheinlich 
dem Ende entgegen. Dies gilt umso mehr vor dem Hintergrund einer negativen wirtschaftlichen 
Entwicklung. Unser Geschäftsmodell mit günstiger Energie aus aller Welt und dem Export von 
hochwertigen Produkten in alle Welt funktioniert nicht mehr. Darauf muss die neue Bundesregierung, 
die hoffentlich bald steht, schnell Antworten finden. Doch auch hier wird es nicht einfach, denn das 
Land ist gespalten.

Die Ergebnisse der Bundestagswahl sind erschreckend. In den neuen Bundesländern ist die AFD 
stärkste Partei. Deren Führungskräfte pflegen beste Verbindungen zu Putin, Trump, Musk und Co, die 
Europa nach eigenen Aussagen bedeutungslos machen wollen. Doch auch bei uns wählen im Schnitt 
über 20 % die AFD, in einigen Orten unserer Gemeinde sogar fast 30 %. Mich erschüttert das 
zutiefst. Man wählt eine Partei, die viele nachweisbar positive Errungenschaften der letzten Jahrzehnte 
wie zum Beispiel den Euro oder die EU ablehnt, in Teilen rechtsextrem ist und die Autokraten dieser 
Welt als Freunde bezeichnet. Dabei sagen diese Autokraten uns doch ganz offen und deutlich, was 
sie wollen: Make Amerika, Russland, China… great again und Amerika, Russland, China… first. 
Europa spielt in dieser Sichtweise keine Rolle mehr oder allenfalls als Marktplatz, auf dem man seine 
Produkte verkauft. Das ist doch alles offensichtlich und trotzdem wird ein Direktkandidat der AFD, 
den keiner kennt, sich nicht erkennbar für Eggolsheim einsetzt, geschweige denn sich hier blicken 
lässt, bei uns von so vielen gewählt. Ich kann es wirklich nicht fassen…

Meine Haltung ist und bleibt klar: Ich werde im Rahmen meiner Möglichkeiten dagegenhalten, auch in 
öffentlichen und privaten Diskussionen. Ich plädiere im Sinne der Stärkung unseres Landes zudem für 
eine verstärkte wirtschaftliche Entwicklung, auch bei uns vor Ort. Und ich werde alles daransetzen, 
dass wir auf dem Weg zu einer möglichst weit gehenden Versorgung mit regenerativen Energien 
zügig vorankommen. Windräder sind nämlich keine „Zeichen der Schande“, die man niederreißen 
muss, sondern Zukunftssicherung und Teilhabe von uns allen an den Erlösen. Und sie sind auch 
keine Übergangstechnologie, sondern die langfristig wirtschaftlichste Energieerzeugung, die zudem 
das Klima und die Natur am besten schützt. Das ist so sicher wie eins und eins zwei ergibt. Lassen wir 
uns nicht beirren!

Herzlich
Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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war in frühen Zeiten ein wichtiges Merkmal für die Sagen: dass man 
sie glaubte (und auch glauben wollte!), dass ihr Inhalt für die Zuhörer 
"Wirklichkeit" war und sie immer wieder so erzählt werden mussten 
und schließlich dass sie auf einen bestimmten Ort bezogen waren; 
daher spielt auch der Dialekt eine große Rolle. Im Gegensatz dazu 
stehen die Märchen, die oft in einem Atemzug mit Sagen erwähnt 
werden. Märchen sind aber nicht an bestimmte (reale) Orte gebunden 
und enthalten mehr allgemeingültige lehrhafte Aussagen.

An diesem FSV - Abend ging es jedoch ganz konkret um Sagen aus 
Eggolsheim selbst, aus Unterstürmig und Neuses, aus Schirnaidel 
und Bammersdorf, Rettern, Kauernhofen und Weigelshofen, aus Dro-
sendorf, Drügendorf und Götzendorf, aus Tiefenstürmig und zusätz-
lich auch aus Eschlipp (heute zu Ebermann gehörend, in früheren 
Zeiten zumindest auf Kirche und Schule bezogen zu Drügendorf und 
damit zu Eggolsheim).

Knapp 100 Seiten des Buches - eines Bandes der "Beiträge zur ost-
fränkischen Kultur - und Landeskunde" - machen die gesammelten 
Sagen selbst aus, manche nur wenige Zeilen lang, manche über 
mehr als eine Seite - immer belegt (in Fußnoten) durch die Namen 
der Erzählenden, die Joachim Andraschke noch selber angetroffen 
hat bis zum Jahr 1999; sie waren alle schon damals mindestens 80 
Jahre alt. Aus verschiedenen Gründen konnte das Büchlein erst jetzt 
abschließend von dem Geschichts- und Sprachwissenschaftler bear-
beitet - auch unter Berufung auf ältere Buchautoren wie E. Fentsch: 
"Volkssage und Volksglaube", 1864 - und veröffentlicht werden.
Da hörte bzw. liest man, dass noch der heilige Kilian selbst in 
Eggolsheim gepredigt und eine Kapelle eingeweiht habe. Es wird 
hier deutlich, dass Sagen auf einem meist stark abgewandelten, aber 
doch wirklich historischen Kern beruhen können; die Wissenschaft-
ler sagen, dass die (vor allem erste) St. Martinskirche in Eggolsheim 
zu den sehr alten Kirchen zählt, ursprünglich zum Bistum Würzburg 
gehörend. Eine Missionierung durch den heiligen Kilian oder seine 

Von Truden, Aufhockern und dem Reiter ohne Kopf 
"Von Truden, Aufhockern und dem Reiter ohne Kopf", so lautet der 
Untertitel des Sagenbüchleins der Marktgemeinde Eggolsheim, das 
Dr. Joachim Andraschke als Sammler, Erklärer und Deuter (was nicht 
dasselbe ist!) der ursprünglich mündlich überlieferten Geschichten 
im Saal des Brauereigasthofs Pfister in Weigelshofen vorstellte.
Der Eggolsheimer Ortsverein des FSV hatte zu der Veranstaltung 
geladen und zur Freude des Vorsitzenden Robert Schmitt und des 
Kulturwarts Dr. Rudolf Distler - der den gern gesehenen Referen-
ten (ursprünglich aus Bammersdorf) herzlich begrüßte - waren ganz 
besonders viele Interessierte gekommen.

Einleitend betonte Andraschke seinerseits, dass die Sagen gerade 
deshalb eine Kostbarkeit seien, weil die Tradition des Erzählens  
praktisch untergegangen sei; das hänge wiederum nicht nur damit 
zusammen, dass die Menschen inzwischen fast nur noch (passiv) 
das riesige Medienangebot nutzen, sondern dass vor allem durch die 
christliche Prägung und einen allgemeinen Wertewandel Sagen nicht 
mehr geglaubt, nicht mehr ernst genommen werden - und genau das 

GEMEINDELEBEN
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Gefährten liege deshalb nahe; die Sage vom in Eggolsheim predigen-
den Kilian war aber wohl eher ein Wunschdenken.
Im Gegensatz zu so schön klingenden, positiven Überlieferungen 
gibt es im Sagenbereich auch viele mehr unheimliche, gespenstische 
Geschichten, die auch von Bestrafung, von Drohungen sprechen und 
sicher auch Mahnung sein sollten - weshalb sie auch relativ früh 
schon gerade  n i c h t  mehr geglaubt und erzählt wurden. 
In diese Kategorie gehört sicher die Sage vom geizigen Wiesenmül-
ler. Dessen gesamtes Mühlenanwesen soll nach dem Fluch einer 
armen alten Frau, die um etwas Mehl gebeten hatte und von dem 
Müller hartherzig fortgejagt worden war, noch in der nächsten Nacht 
von einer Wasserflut weggerissen worden sein. Die älteren Eggols-
heimer kennen diese Geschichte über das immer noch freie Gebiet 
vom "Mühlranger" noch heute.
Von Feurigen Männern, von Wiedergängern und schwarzen Hunden 
(unerlösten Seelen), von Prophezeiungen der Sybille Weiß und von 
"Anahnungen" ist die Rede.
Dieses letzte Wort weist auf Ereignisse hin, die angeblich den Tod 
eines Menschen im Familienkreis oder in der Nachbarschaft ankün-
digen: etwa wenn ein Bild plötzlich von der Wand fällt, es einen 
Schlag im Haus gibt oder wenn die Dohlen (aus dem Kirchturm) aus-
schwärmen und zusammen auf besondere Art "schreien".
Schon die bis 1999 noch lebenden Erzähler leiteten ihre Geschich-
ten manchmal ein mit Bemerkungen wie: Als wir Kinder waren, "hat 
man uns diesen Blödsinn noch erzählt". In diesem Zusammenhang 
zitierte Joachim Andraschke jedoch nicht nur den berühmt geworde-
nen Satz aus Shakespears "Hamlet": "Es gibt mehr Ding´ im Himmel 
und auf Erden, als Eure Schulweisheit sich träumen lässt.", sondern 
kommentierte als Wissenschaftler - ohne den geringsten esoterischen 
Touch -, dass wir eben alle in einer Kette von kulturgeschichtli-
chen Entwicklungen lebten und dass auch Wertungen von heute wie 
"Blödsinn", Aberglaube letztlich zeitbezogen und damit relativ seien. 
Ja, wir neigen jetzt dazu, Vieles aus den alten überlieferten Sagen 
lachend abzutun, wir sind aber auch nicht wirklich in der Lage, uns 
in frühere Zeiten und in die gerade auch geistig-seelischen Bedingun-
gen der Menschen hineinzuversetzen. Ein grundsätzliches Interesse 
- das durch das Sagenbüchlein mit befriedigt werden kann (!) - ein 
Nachdenken über die Veränderungen und auch eine gewisse Dank-
barkeit für größeres Aufgeklärt-Sein und größere innere wie äußere 
Freiheit schadet ganz sicher nicht! Man stelle sich vor, wie belastend 
es gewesen sein muss, sich vor einem aus dem Nichts auftauchen-
den Reiter ohne Kopf oder auch vor einem Pferd "ohne Gäulshaupt" 
fürchten zu müssen oder davor, dass sich einem plötzlich der Teufel 
auf den Rücken setzt (Aufhocker), weil man ihn übermütig beim 
Namen genannt hat!

Auf die eigentliche Sagensammlung aus den oben genannten Orten 
des Marktes Eggolsheim folgt in dem neu erschienenen Büchlein die 
"Erklärung einiger Sagenmotive" und die Erläuterung der Sagen-
typen; der eher weniger bekannte (verglichen mit z.B. Volks- oder 
Natursage) ist der Begriff der ätiologischen Sage: Er bedeutet, dass in 
diesen Erzählungen ein Ereignis oder auch ein Ortsname begründet 
wird.
An die Erklärungen schließen sich 20 Seiten mit Deutungen an, z.B. 
der feurigen Männer - die mit der Brandbestattung in noch germa-
nischer Zeit zu tun haben; ein sehr beeindruckender Kommentar zu 
"Hexen und Druden" gehört auch zu diesem (3.) Kapitel.
Im 4. und 5. Kapitel beschäftigt sich der Autor mit den offiziell gülti-

gen Ortsnamen, aber auch mit den Ortsnecknamen wie "Gänsdreck-
leser" für die Eggolsheimer, "Hörnerböck" für die Unterstürmiger 
und "Krähen" und "Frösche" (Bammersdorf und Schirnaidel).
Den Abschluss des "Sagenbüchleins" - das auf Grund der so reich-
haltigen Informationen eigentlich die Verkleinerungsform gar nicht 
mehr verdient (!) - bildet eine Kunstsage in Form einer Kurzge-
schichte von Joachim Andraschke selbst, deren Grundlage eine Sage 
aus Weigelshofen und Drosendorf ist, wie nämlich der Teufel in ein 
Wirtshaus einkehrt; in der Gestalt der Kunstsage lebt die alte Tradi-
tion sogar noch bis ins (literarische) Heute weiter!
Der bulgarische Künstler Vladimir Kirov hat das Buch mit Zeichnun-
gen illustriert, die eigentümlicherweise zugleich modern wie - zu den 
Sagen passend - alt und geheimnisvoll wirken.
Wunderbar zu dem Sagen - Abend passten auch die Lieder, die 
Friedrich Bekaan als Sänger und Gitarrist und (begleitend) Roland 
Zimmermann u.a. mit Mundharmonika zwischendurch vortrugen: Es 
waren zum Teil bekannte alte Volkslieder, die besonders auf Grund 
der sehr guten Solostimme Friedrich Bekaans gleichermaßen flott 
wie anspruchsvoll herüberkamen.
Hermann Buchfelder, der Dritte im Bunde - besser der Band "Roland 
and friends" - fehlte diesmal; es war nämlich nicht das erste Mal, dass 
diese Musiker eine FSV - Veranstaltung mitgestaltet haben.
Das eigentlich für sie gesammelte Geld ist inzwischen aber sicher 
schon an den kirchlichen Kindergarten Eggolsheim weitergegeben 
worden!
Joachim Andraschke selbst nahm sich noch viel Zeit, um Fragen der 
Zuhörer zu beantworten und sofort gekaufte Buchexemplare zu sig-
nieren.
Aber alle Interessierten, die bei der Vorstellung des Sagenbüchleins 
der Marktgemeinde Eggolsheim nicht dabei waren, können es im 
Rathaus für 18 Euro noch käuflich erwerben!
Elisabeth Görner

GEMEINDELEBEN
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Bibliotheken sind Orte gelebter Demokratie: 
Indem sie die informationelle Grundversorgung aller Bürger*innen 
mit ihrem überparteilichen und qualitätsgeprüften Medien- und Infor-
mationsangebot fördern, leisten Bibliotheken einen unverzichtbaren 
Beitrag zur Meinungsbildung, zu einem demokratischen Gemein-
wesen sowie zur politischen Willensbildung und übernehmen als 
besucherstärkste Bildungs- und Kultureinrichtungen eine zentrale 
demokratische und gesellschaftspolitische Funktion. (Quelle: dbv)

In der Marktbücherei Eggolsheim stehen viele aktuelle Bücher zum 
Thema Demokratie, Wahlen, dem Weltgeschehen sowie Toleranz & 
Vielfalt (Diversität) für Erwachsene als auch für Kinder zur Ausleihe 
bereit. Überzeugen Sie sich während unserer Öffnungszeiten vor Ort 
oder informieren Sie sich vorab 24/7 in unserem Internetkatalog.
 

„Im Krieg. Zwei illustrierte Tagebücher aus Kiew und St. Petersburg“
Eine ukrainische Journalistin und ein russischer Künstler, ein Jahr 
lang begleitet von einer deutsch-amerikanischen Illustratorin. Zwei 
Leben im Krieg, zwei Tagebücher über 52 Wochen, ein Buch voller 
Hoffnung auf Frieden.
Wenige Tage nach Beginn der erneuten russischen Invasion der Ukra-
ine hat Nora Krug Kontakt aufgenommen zu zwei Menschen in Kiew 
und St. Petersburg, die ihr in wöchentlichen Gesprächen berichteten, 
was der Krieg für sie bedeutet und wie sie leben. Was es heißt, wenn 
das eigene Land zerstört wird. Wie es sich anfühlt, mit seiner Heimat 
zu hadern, weil die eigenen Überzeugungen nicht mit dem Krieg, 
den das eigene Land führt, vereinbar sind. Auf der Grundlage ihrer 
Interviews mit einer ukrainischen Journalistin und einem russischen 
Künstler schafft die preisgekrönte Autorin Nora Krug eine Samm-
lung illustrierter Berichte, die den Krieg aus zwei gegensätzlichen 
Blickwinkeln dokumentiert. Die beiden visuellen Tagebücher sind 
ein erschütternder Echtzeitbericht über einen internationalen Kon-
flikt, der nach wie vor unzählige Menschenleben zerstört. Die Teil-
nahme an der Online-Lesung ist kostenlos.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag  15:00 -16:30 Uhr 
Dienstag    9:30 - 10:30 Uhr 
Donnerstag   17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 - 12:00 Uhr

BÜCHEREI ST. MARTIN

Eggolsheimer Bücherfreunde: „Frauen, die uns staunen 
lassen“ 
Unter diesem Thema stellten die Teilnehmerinnen der Eggolsheimer 
Bücherfreunde ihre literarischen Schätze vor. Ein Thema übrigens, 
das zum 8. März, dem internationalen Weltfrauentag hervorragend 
passte.
Welche Frauen in der Literatur hat man bewundert, welche bewiesen 
Mut, haben etwas geleistet, sind uns ein Vorbild geworden?

Titel mit X kann man in der Bücherei St. Martin Eggolsheim ausleihen.

Autor Buchtitel und Kurzbeschreibung
Chiara 
Pasqualetti  
Johnson  

Die Einflussreichsten Frauen unserer Zeit - 50 großartige 
Frauen in einem Fotoband porträtiert                                  

Ros Ball Starke Frauen, starke Stimmen - 70 Porträts von außerge-
wöhnlichen Politikerinnen  X

Lisa Graf Dallmayr – Familiensaga um den legendären Aufstieg des 
Feinkostladens Dallmayr, 3 Bände X

Marta 
Haberland

Thereses Töchter - Die Augustinerbräu-Gründerdynastie – 
Frauen in einer männerdominierten Welt  X

Elizabeth Haran Die Insel der roten Erde - Zwei Frauen aus unter schiedlichen 
Welten verbindet ein dramatisches Schiksal

Jan Philipp 
Sendker

Die Rebellin und der Dieb  - Zwei Liebende aus verschiedenen 
Welten lernen, was wirklich zählt.

Gabriele 
Liesenfeld

Herr Frühling findet sein Herz - Vom Wunder der 
Lebensfreude und dem, was wirklich zählt.

Sabine Weigand Die silberne Burg - Historischer Roman um die jüdische Ärztin 
Sara. X

David Wagner Verkin - Die Geschichte einer besonderen Freundschaft und 
einer außergewöhnlichen Frau

Elina Garanca Wirklich wichtig sind die Schuhe - Eine strahlende 
Mezzosopranistin erzählt ihre Geschichte.

Leonie Schöler Beklaute Frauen - Wie Frauen Geschichte schrieben und die 
Männer dafür den Ruhm bekamen. 
ONLEIHE

Johannes Wilkes Der Fall Emmy Noether - Kriminalroman um die berühmte 
deutsche Mathematikerin aus Erlangen X

Lars Jaeger Emmy Noether - Eine Biografie über Emmy Noether

Tehmina Durrani Mein Herr und Gebieter - Die Geschichte eines Ehe- und 
Familiendramas vor dem Hintergrund einer moslemischen 
Welt im Umbruch.

Jojo Moyes Wie ein Leuchten in tiefer Nacht - Starke Frauen, die 
Wichtigkeit von Freundschaft und die Liebe zu Büchern im 
Jahre 1937

Ariel Lawhon Der gefrorene Fluss - Historischer Krimi, inspiriert vom Leben 
und Tagebuch einer berühmten Hebamme aus dem 18. 
Jahrhundert.

Unser nächstes Treffen:
Donnertag, 27. März 2025
um 19 Uhr in den Räumen der Bücherei
Thema:   „Mein Frühlingsbuch“ 
Ein Buch, das einen ‚Aufbruch‘ bzw. einen Neuanfang erzählt.
Herzliche Einladung an alle Bücherfreunde und Lesebegeisterte. 
Einfach vorbeischauen und zuhören ist auch eine Option!
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DEB-BERUFSFACHSCHULEN IN BAMBERG INFORMIEREN 
Am Donnerstag, den 13. März 2025 gibt das Deutsche Erwachse-
nen-Bildungswerk (DEB) Einblicke in Ausbildungen des Gesund-
heits- und Sozialbereichs. Zwischen 16:00 und 18:00 Uhr stellen die 
Berufsfachschulen für Ergotherapie, Physiotherapie und Pharmazeu-
tisch-technische Assistenz (PTA) ihre Ausbildungsberufe vor. 
Interessierte werden über Tätigkeitsfelder der Berufe sowie über 
Zugangsvoraussetzungen und Inhalte der Ausbildungen informiert. 
Im Anschluss gibt es Gelegenheit, persönliche Fragen zu stellen. 
Eine Führung durch die Unterrichtsräume, Praxisräume und Labore 
runden den Infotag ab. 
Das DEB informiert auch über Fördermöglichkeiten in Bayern. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und können gerne 
zum Infonachmittag abgegeben werden. 
Weitere Informationen unter: 
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK 
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie 
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Pharmazeutisch-techni-
sche Assistenten 
Dürrwächterstraße 29 
96052 Bamberg 
TEL +49(0)951|915 55-600 
MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org 
WEB www.deb.de 

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür in den
bfz-Schulen Bamberg
Jetzt informieren und im September eine Ausbildung im sozialpädagogi-
schen Bereich starten!

Die Bamberger bfz Schulen laden am Samstag, den 22. März 
2025 zum Tag der offenen Tür ein. Von 10 bis 13 Uhr gibt es 
umfassende Informationen rund um die Ausbildungen zum*zur 
Erzieher*in, zum*zur Heilerziehungspfleger*in und zum*zur 
Heilerziehungspflegehelfer*in. 
An diesem Tag haben die Besucher*innen die Möglichkeit, in den 
Unterricht hinein zu schnuppern und einen lebendigen Eindruck vom 
Schulalltag sowie den Inhalten der verschiedenen Ausbildungen zu 
gewinnen. Die Schüler*innen, Studierenden und Lehrkräfte infor-
mieren und beantworten alle Fragen rund um die Berufsbilder, den 
Ablauf der Ausbildungen, die Zugangsvoraussetzungen und stehen 

für individuelle Beratungsgespräche zur Verfügung. Für eine kleine 
Stärkung ist ebenfalls gesorgt.
Die bfz Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes in 
der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder www.
heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de sowie per Telefon: 
0951/93224-622 und per E-Mail: schulzentrum-ba@bfz.de.
Die bfz Schulen in Bamberg freuen sich auf Ihren Besuch!

Am 24. Mai 2025 startet das Bildungswerk der Bayerischen Wirt-
schaft (bbw) gGmbH Oberfranken die Weiterbildung „Fachkraft in 
bayerischen Kindertageseinrichtungen (Block C/ Modul 5)“. Dieses 
Modul ist das letzte von insgesamt fünf des neuen Gesamtkonzepts 
zur beruflichen Weiterbildung für Kindertageseinrichtungen, entwi-
ckelt vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales. Es umfasst 300 Unterrichtseinheiten, bestehend aus Online-
Workshops, Präsenzveranstaltungen und selbstgesteuerten Lernein-
heiten.
Mit jeder Lerneinheit und dem enthaltenen Praxistransfer vertiefen 
Sie Ihr Verständnis von Lernen und Bildung und schärfen Ihre Hand-
lungskompetenzen in allen Schlüsselprozessen des Kita-Alltags. 
Themen sind unter anderem:
• Verantwortlichkeit für Bildungsprozesse in der Kita
• Gestaltung und Nutzung einer Konzeption als Grundlage der 

pädagogischen Planung
• Berücksichtigung pädagogischer und rechtlicher Grundlagen für 

die Gestaltung des Kita-Alltags, Gruppenleitung und Umsetzung 
von Schlüsselprozessen

• gezielte Unterstützung der Lernprozesse der Kinder in verschie-
denen pädagogischen Settings

Während der berufsbegleitenden Weiterbildung ist es erforderlich, 
dass Sie parallel in einer Kita oder im schulischen Ganztag arbei-
ten und das Gelernte direkt in der Praxis anwenden. Der Einstieg in 
Modul 5 ist möglich, wenn Sie entweder Modul 4 (Ergänzungskraft 
in bayerischen Kindertageseinrichtungen) erfolgreich abgeschlossen 
haben oder eine mindestens 2-jährige einschlägige Berufsausbil-
dung (z. B. Kinderpflege) oder ein einschlägiges Studium absolviert 
haben. Zudem müssen Sie zu Beginn bereits mind. zwei Jahre als 
Ergänzungskraft tätig gewesen sein. Vorausgesetzt wird ein Mindest-
alter von 25.

Führung und Management in der Kita 
In der berufsbegleitenden Weiterbildung werden staatlich anerkannte 
Erzieher*innen oder pädagogische Mitarbeiter*innen in Kitas für die 
Übernahme einer (stellvertretenden) Leitungsaufgabe qualifiziert. 
Die mehrmodulige Weiterbildung unterstützt fachlich, methodisch 
und persönlich, um diese anspruchsvolle Aufgabe zu bewältigen, 
Leitungskompetenzen zu vermitteln und die Führungskompetenz 
sowie die Qualität in den Einrichtungen weiterzuentwickeln. Hierzu 
findet am 26. März 2025 um 10 Uhr eine Online-Infoveranstaltung 
statt. Der Kurs startet am 19. Mai 2025 und läuft bis zum 7. März 
2026. 
Weitere Informationen gibt es bei Anna Schmidt (E-Mail: anna.
schmidt2@bbw.de, Telefon: 0951 93224-54). Das bbw Oberfran-
ken befindet sich in der Lichtenhaidestraße 15, 96052 Bamberg. Das 
gesamte Angebot finden Sie unter: www.bbw-seminare.de – hier 
können Sie sich für die Kurse und die Online-Infoveranstaltungen 
anmelden.

SCHULE - FORTBILDUNG
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Garten, Hobby, Freizeit sind die Buch-Themen im März
Forchheim.  Es geht "nauswärts". Der AWO-Bücherbasar ist auf das 
Frühjahr vorbereitet. Im Angebot beim Sonderverkauf am 8. März 
werden die Themen Garten, Hobby und Freizeit bedient. Jeden zwei-
ten Samstag im Monat findet dieser Sonderverkauf in Forchheim, 
Klosterstraße 19 statt. Der Erlös kommt dem Familienfonds der 
Arbeiterwohlfahrt zu Gute.

Bühne frei für die BierWochen 2025!
Erlebnisse und Genuss für Bierliebhaber
Als 2016 das 500. Jubiläum des Bayerischen Reinheitsgebots zele-
briert wurde, feierte die Fränkische Schweiz als Region mit der 
höchsten Brauereidichte der Welt, mit einem umfangreichen Pro-
gramm mit. Zu diesem besonderen Anlass wurden die BierWochen 
ins Leben gerufen. Diese schöne Tradition führen wir auch 2025 fort.

Geführte Brauereiwanderungen, Brauseminare und viele verschie-
dene Erlebnisse rund um den Gerstensaft finden während der BierWo-
chen in der Fränkischen Schweiz statt. Nicht umsonst wurde genau 
dieser Zeitraum ausgewählt: Am 05. März beginnt die Fastenzeit, in 
der nach alter Klostertradition oftmals zu Bier als Nahrungsmittel 
gegriffen wurde. Der 23. April dagegen ist der „Tag des Deutschen 
Bieres“, der offizielle Geburtstag des Reinheitsgebots also. 

Außerdem bieten teilnehmende Gaststätten Gerichte an, die mit 
Bier verfeinert wurden. Natürlich darf dazu ein Seidla nicht fehlen 
– deshalb bieten die teilnehmenden Betriebe mindestens zwei ver-
schiedene Sorten Fränkisches Bier zum Probieren an. Da fällt die 
Auswahl schwer; immerhin pflegen in der Fränkischen Schweiz rund 
70 familiengeführte Brauereibetriebe das traditionsreiche Brauhand-
werk (meist seit mehreren Generationen) und stellen qualitativ hoch-
wertige Biere her, mittlerweile insgesamt 350 Sorten. 

Unser Tipp: www.fraenkische-schweiz.com/schmecken/bierwochen
Hier finden Sie alle Aktionen und Angebote unserer Gasthöfe und 
Brauereien zu den Bierwochen. Ein Hoch auf die bierige Zeit!

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz
Oberes Tor 1
91320 Ebermannstadt
Telefon  09191 8610-54 
 
Landratsamt Forchheim Obstinformationszentrum - Edel-
reiserverkauf
Auch in diesem Jahr findet wieder der Edelreiserverkauf statt.
Es besteht sowohl die Möglichkeit des Versand, als auch der Abho-
lung am Reiserkeller zu den Ausgabeterminen. Weitere Infos sowie 
das Bestellformular unter: www.lra-fo.de/edelreiser
Anfragen gerne per Mail an: obst@lra-fo.de
Oder per Telefon: 
Jonas Maußner 09191 86 1080
Christof Vogel 09191 86 1083
Brigitte Wagner 09191 86 1081

Veranstaltungshinweise des 1. FC Strullendorf:
Frauen- und Mädelsmarkt
Sonntag, 16.3. in der Tennishalle (Baumarkt Batzner) in Hirschaid
Eine große Anzahl von Privatverkäuferinnen erwartet Euch!

Verkauft wird alles, was die Frauenwelt begehrt!
Einlass 13 Uhr, Eintritt 2 Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei!
 
Kabarettabend mit Oti Schmelzer 
Freitag, 11.4. um 19.30 Uhr in der Hauptsmoorhalle in Strullendorf
Programm: "Beruhigt Euch!"
Oti Schmelzer ist bekannt von den bayerischen Kult-Sendungen
"Fasching in Franken", "Fränkische Weinprobe"
Kartenvorverkauf: Franken-Apotheke in Hirschaid
easy-Apotheke in Strullendorf und Abendkasse!

Girls‘- und Boys‘-Day am 3. April 2025 – jetzt anmelden 
In diesem Jahr findet bundesweit der Girls‘- und Boys‘-Day 
(Zukunftstag) am Donnerstag, 03. April 2025 statt. Beim Girls’Day 
haben Mädchen die Möglichkeit, Berufsfelder zu entdecken, die sie 
bei der Berufsorientierung eher selten in Betracht ziehen. Hand-
werksbetriebe, Unternehmen und ähnliche Einrichtungen bieten am 
Girls’Day Veranstaltungen für Mädchen in handwerklichen, tech-
nischen oder naturwissenschaftlichen Bereichen an und informie-
ren dabei praxisbezogen über die jeweiligen Tätigkeiten. Parallel 
dazu können Jungen beim Boys’Day einen Einblick in die Bereiche 
Erziehung, Soziales, Gesundheit und Pflege oder andere, für Männer 
untypische Berufsfelder, erhalten. Beteiligen können sich alle Schü-
lerinnen und Schüler ab der 5. Klasse.
 
Girls- und Boys-Day in Einrichtungen des Landkreises Forch-
heim 
Auch das Landratsamt Forchheim bietet zum Girls‘Day wieder 
Plätze für Mädchen an. An diesem Tag können interessierte Mäd-
chen die beruflichen Tätigkeiten einer Straßenwärterin kennenler-
nen und praktische Erfahrungen sammeln (Startpunkt: Kreisbauhof 
Neuses). Des Weiteren besteht die Möglichkeit, sich auf dem Ent-
sorgungszentrum Deponie Gosberg über die vielfältigen Tätigkeiten 
einer Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (u. a. im Untersu-
chungslabor, der Sickerwasserbehandlungsanlage, den elektrischen 
Anlagen, der fachgerechten Problemmüllentsorgung, usw.) oder am 
Obstinformationszentrum in Hiltpoltstein über den Beruf einer Gärt-
nerin, Fachrichtung Obstbau, zu informieren. 
Am gleichen Tag beteiligt sich der Wildpark Hundshaupten am 
Boys’Day 2025 und vermittelt den angemeldeten Schülern anhand 
praktischer Arbeiten das Tätigkeitsfeld eines Tierpflegers. Da dieser 
Beruf häufig von weiblichen Personen ergriffen wird, läuft dieses 
Angebot unter dem Titel Boys’Day. 
Nähere Informationen zum Aktionstag und alle Angebote sind im 
Internet unter www.girls-day.de bzw. www.boys-day.de zu finden. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse können sich 
direkt über das Internet anmelden. Auf der Homepage sind zudem 
interaktive Arbeitsblätter für die Schülerinnen und Schüler zur Vor-
bereitung sowie die entsprechenden Vordrucke für die Schulbefrei-
ung usw. zu finden. 

Infoveranstaltung „Finanziell unabhängig sein“ am 02. April 
2025 
Ergänzend zum Girls- und Boys-Day (Zukunftstag) laden die Gleich-
stellungsstelle des Landratsamtes und die Sparkasse Forchheim 
bereits am Mittwoch, 02. April 2025 um 19 Uhr alle Berufsstarterin-
nen, Schülerinnen und Schüler der höheren Jahrgangsstufen sowie 
alle weiteren Interessierten zum Vortrag „Finanzpower für Frauen – 
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Tickets sind online unter folgendem Link buchbar: https://www.fsmt.
de/besuch/tickets#!/
Der Preis für die Führung beträgt inklusive Eintritt 9 € für Erwach-
sene und 2 € für Kinder.
Tauchen Sie ein in eine längst vergangene Welt und erleben Sie die 
Fränkische Schweiz, wie sie vor Millionen von Jahren aussah!
Das Fränkische Schweiz-Museum freut sich auf zahlreiche neugie-
rige Besucher, die diese spannende Gelegenheit nutzen, um mehr 
über die Geschichte der Region zu erfahren.

Save the Date! Bildungskonferenz zum Thema "Inklusion" 
am 27.Mai 2025 in der Realschule Gräfenberg
Das Bildungsbüro plant in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen 
Schulamt des Landkreises Forchheim eine Bildungskonferenz zum 
Thema "Inklusion" am 27. Mai 2025 in der Realschule Gräfenberg. 
Ziel der Konferenz ist es, Akteurinnen und Akteure der inklusi-
ven Bildungsarbeit im Landkreis Forchheim stärker zu vernetzen, 
gemeinsame Zielvorstellungen zu erarbeiten und ein aufeinander 
abgestimmtes Handeln zu ermöglichen. Weitere Informationen zur 
Veranstaltung und zur Anmeldung folgen demnächst. Bereits jetzt 
freuen wir uns über Ihre Anregungen zum Thema. Gerne können Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen https://www.bildungsregion-forchheim.
de/ueber-uns/team-des-bildungsbueros.html

1. Forchheimer Universitätstage
13.03.2025 um 19 Uhr, Großer Sitzungssaal im Landratsamt 
Forchheim
Deutsche Wirtschaft - Herausforderungen und Chancen im internati-
onalen Wettbewerb mit Prof. Dr.- Ing. Siegfried Russwurm 
20.03.2025 um 19 Uhr, Gereonskapelle, Nürnberger Str. 3 in Forch-
heim

Der Pathologe als Lotse der individualisierten Tumortherapie mit 
Prof. Dr. med. Arndt Hartmann
03.04.20025 um 19 Uhr in der Aula des Herder-Gymnasiums Forch-
heim
KI-Systeme in die Schulen?! - Perspektiven für eine Bildung in der 
digitalen Welt wider Schnellschuss und Schulschluss mit Prof. Dr. 
phil. Rudolf Kammerl
Hier der Link:
https://www.fau.de/files/2025/01/Unitage_Forchheim-2025_12S_web.pdf

Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI – Pflicht für Pflegegeld-
empfänger
Die Kosten für die Beratung übernimmt Ihre Pflegekasse!
Sie erhalten Pflegegeld? Dann sind Sie verpflichtet, regelmäßig eine 
Pflegeberatung in Anspruch zu nehmen.
Ich unterstütze Sie dabei – kompetent, unabhängig und mit viel 
Erfahrung!
Pflegegrad 2 – 3: Beratung halbjährlich (2x im Jahr)
Pflegegrad 4 – 5: Beratung vierteljährlich (4x im Jahr)
• Sicherstellung der Pflegequalität
• Nachweis für die Pflegekasse
• Individuelle Unterstützung im Pflegealltag
• Beratung in der Region Forchheim & Fränkische Schweiz
Stefanie Hellmann – Pflegeberatung, Weingarten 4 B, 91346 Streit-
berg Wiesental - Jetzt Termin vereinbaren: 0160 98406545
 

finanziell unabhängig sein“ in die Hauptstelle der Sparkasse Forch-
heim ein. In diesem Vortrag wird aufgezeigt, warum es so wichtig ist, 
sich frühzeitig mit dem Thema Finanzen und Vorsorge zu beschäf-
tigen und welche Herausforderungen zu meistern sind. Dabei gibt 
es u.a. wertvolle Informationen zu wichtigen Versicherungen (Pri-
vathaftpflicht, Berufsunfähigkeit), Altersvorsorgemöglichkeiten 
und Sparplänen, partnerschaftlicher Finanzplanung, Partnerschafts-/
Eheverträgen und warum das Gleichgewicht bei der Verteilung 
der Erwerbs- und Fürsorgearbeit von Bedeutung ist. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, sich in entspannter Atmosphäre mit anderen 
Teilnehmerinnen auszutauschen. Die Anmeldung kann direkt unter 
www.sparkasse-forchheim.de/ticketshop erfolgen. 

Die Kunst des Streuobstbaumschnitts- jetzt anmelden!
Fortgeschrittener Streuobst-Schnittkurs in der Ertragsphase - 22. März 
2025
Für alle, die bereits Erfahrung im Umgang mit Streuobstbäumen 
haben und ihre Fähigkeiten weiter vertiefen möchten, bieten wir den 
Fortgeschrittenen Streuobst-Schnittkurs an. Dieser Kurs konzent-
riert sich auf die Kunst des Schneidens in der Ertragsphase und hilft 
Ihnen, die Gesundheit und Fruchtqualität Ihrer Bäume zu optimie-
ren. Auch hier wird Sebastian Heinze Ihnen praxisnah zeigen, wie 
der Schnitt die Erträge steigern kann, und Sie lernen, wie Sie Ihre 
Bäume optimal pflegen. Gemeinsam wird in der Gruppe aktiv an den 
Bäumen gearbeitet, sodass jeder Teilnehmer viele praktische Erfah-
rungen sammeln kann. Bringen Sie bitte ebenfalls Ihre eigene Ast-
schere und eine Leiter mit! Anmeldung:
Internet: https://eveeno.com/streuobst-schnittkurs_ertragsphase
E-Mail: frauke.gabriel@lra-fo.de oder kathrin.hoesch@lra-fo.de 
(LPV FO e. V.)
Telefon: 09191 86-4219 (Frauke Gabriel) oder 09191 86-4304 (Kath-
rin Hösch, LPV FO e. V.)
Melden Sie sich noch heute zu den Kursen an! Nutzen Sie die Gele-
genheit, Wissen über die Pflege von Streuobstbäumen zu erlernen 
oder zu vertiefen! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und einen lehr-
reichen Tag inmitten der Natur!

Führung im Fränkische Schweiz-Museum enthüllt die Ge-
heimnisse des Jurameeres
Tüchersfeld, Am Sonntag, den 2. März 2025 um 14:00 Uhr, lädt das 
Fränkische Schweiz-Museum zu einer besonderen Sonntagsführung 
ein: Meer der Dinosaurier nimmt die Besucher mit auf eine span-
nende Zeitreise in die faszinierende Erdgeschichte der Region.
Vor 180 Millionen Jahren lag die Fränkische Schweiz unter einem 
tropischen Meer, in dem gewaltige Meereskrokodile, Fischsaurier 
und Ammoniten lebten. Ihre versteinerten Spuren erzählen noch 
heute Geschichten vom Überleben, vom Fressen und Gefressenwer-
den. Wie entstanden aus den einstigen Schwammriffen die berühmten 
Felsformationen der Fränkischen Schweiz? Und welche gewaltigen 
Kräfte formten diese urzeitliche Landschaft?
Diese und viele weitere spannende Fragen beantwortet die rund 
90-minütige Führung durch die Ausstellung. Besucher können Fos-
silien entdecken, prähistorische Räuber kennenlernen und verstehen, 
wie die Landschaft sich über Millionen von Jahren immer wieder 
gewandelt hat – vom heißen Sumpf über ein tropisches Meer bis zur 
eisigen Steppe der Eiszeit.
Anmeldung empfohlen – begrenzte Plätze! Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, wird empfohlen, sich frühzeitig ein Ticket zu sichern. 
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Der Weg an die  Georg-Hartmann-Realschule Forchheim 
Adresse: Pestalozzistr. 2 Telefon: 09191 / 736 199 - 0 
91301 Forchheim E-Mail: verwaltung@rsforchheim.info 
Die wichtigsten Informationen zum Übertritt finden sich auch auf 
unserer 
Homepage: www.rsforchheim.info 
Informationsveranstaltung 
•  Termin: Mittwoch, 26.03.2025 16:00 Uhr: Tag der offenen Tür - 

Besichtigung der Schule,
 Aktionen einzelner Unterrichtsfächer 18:00 Uhr: Beginn der 

Informationsveranstaltung in der Aula gleichzeitig: Betreuung 
der Schülerinnen und Schüler 

•  Wer: Schülerinnen und Schüler aus der 4. Klasse einer Grund- 
oder der 5. Klasse einer Mittelschule, die zum Schuljahr 2025/26 
an die Georg-Hartmann-Realschule übertreten wollen und deren 
Eltern 

•  Inhalt: • Besichtigung der Schule • Informationen zur Schulart 
"Realschule" im Allgemeinen und zur Georg-Hartmann-Real-
schule im Speziellen • Informationen zu den Übertrittsbedingun-
gen • Ausblick auf mögliche Ausbildungsrichtungen •Einblick in 
Arbeit, Konzepte und Ziele der Schule 

Anmeldung bzw. Voranmeldung im Mai 
•  Termin: Mo, 05.05.2025 bis Do, 08.05.2025, von 08:00 Uhr 

bis 15:30 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung 09191 / 
736199-0 (sonst evtl. Wartezeit) 

•  Wer: Anmeldung: Alle Schüler, die derzeit in einer 4. Klasse 
einer Grundschule sind und im Herbst 2025 in eine 5. Klasse der 
Georg-Hartmann-Realschule eintreten wollen. Voranmeldung: 
Alle Schüler, die derzeit in einer 5. Klasse einer Mittelschule 
sind und im Herbst 2025 in eine 5. Klasse der Georg-Hartmann-
Realschule eintreten wollen. (Die Voranmeldung muss Ende Juli 
mit dem Jahreszeugnis bestätigt werden!!!) 

•  Mitbringen: • Die online ausgefüllten und einseitig ausgedruck-
ten Anmeldeformulare. • https://www.rsforchheim.info/voran-
meldung 

 Übertrittszeugnis im Original (bei Anmeldung aus der 4. Klasse) 
- Zwischenzeugnis im Original (bei Voranmeldung aus der 5. 
Klasse) - Geburtsurkunde im Original (zur Ansicht) - Impfpass 
zum Nachweis des Masern-Impfschutzes - bei getrennt lebenden 
Eltern: Sorgerechtsbescheid bzw. formlose Einverständniserklä-
rung (bzgl. der Anmeldung) des anderen Elternteils mit dessen 
Kontaktdaten - ggf. Bescheid über die Bewilligung von Maßnah-
men aufgrund einer Lese-Rechtschreib- Störung 

•  Hinweis: Ein evtl. notwendiger Probeunterricht findet vom 
Dienstag, 13.05.2025 bis Donnerstag, 15.05.2025 in den Räumen der 
Georg-Hartmann-Realschule statt. Am Probeunterricht können nur 
Schüler teilnehmen, die vom 05.05.2025 bis 08.05.2025 angemeldet 
wurden! 

Anmeldung Anfang August 
•  Termin: Freitag, 01.08.2025 und Montag, 04.08.2025 nach tele-

fonischer Terminvereinbarung 09191 / 736199-0 (sonst evtl. 
Wartezeit) 

•  Wer: Alle Schüler, die im Herbst 2025 in die Georg-Hartmann-
Realschule eintreten wollen und im Mai noch nicht endgültig 
angemeldet wurden. (Eine Voranmeldung vom Mai oder andere 
Voranmeldungen müssen zu diesem Zeitpunkt unbedingt bestä-
tigt werden.) z. B. • Übertritt aus der 5. Klasse der Mittelschule 
• Übertritte in höhere Jahrgangsstufen (bitte lassen Sie sich von 
unseren Beratungslehrkräften Frau Friedel und Frau Czerwenka 
rechtzeitig beraten. schulberatung@rsforchheim.info) 

•  Mitbringen: siehe Punkt „Anmeldung bzw. Voranmeldung im 
Mai“ 

Vielfalt erleben: Die Fachoberschule öffnete ihre Türen
Am Tag der offenen Tür am Samstag, den 15.02.25, bot die FOS 
Fränkische Schweiz in Eggolsheim vielen neugierigen Interessenten 
die Möglichkeit, einen Einblick in den Schulalltag zu bekommen. 
Beim Betreten des Schulgeländes bekamen die Besucher einen Ein-
blick in jede Fachrichtung: Agrar-, Bio- und Umwelttechnologie, 
Gesundheit, Sozialwesen und Gestaltung. Außerdem gibt es auch die 
Möglichkeit, ein zusätzliches Schuljahr zu wählen: die Vorklasse. Für 
ausreichend Verpflegung wurde von der SMV gesorgt. Es gab eine 
große Auswahl an Kuchen - ob vegan oder nicht, für jeden war etwas 
dabei. Und für den großen Hunger gab es selbstgemachte Smashbur-
ger und Sommerrollen! Anschließend fand für die Schüler, die ihren 
Abschluss bereits absolviert haben, ein Ehemaligentreffen statt, als 
Geschenk gab es ein selbstgemachtes Pinnabzeichen mit Namen und 
Abschlussklassenjahr versehen.
Die Vorklasse führte ihr im Deutschunterricht eingeübtes Theater-
stück „Warten auf Godot“. auf. Für Interessierte der Ausbildungs-
richtung Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie gab es 
zahlreiche interaktive Stationen in den naturwissenschaftlichen Klas-
senräumen. In einer Petrischale konnten zum Beispiel die Besuche-
rinnen und Besucher einen Versuch zur Vermehrung von Bakterien in 
ihrem eigenen Fingerabdruck durchführen und diesen anschließend 
für zu Hause mitnehmen. Der Fachbereich stellte auch Mikroskope 
zur Verfügung, unter denen verschiedene Insekten, Zwiebelhaut, 
Moosblätter und ein Chromosomensatz näher betrachtet werden 
konnten. An der Wand hingen zur Veranschaulichung verschiedene 
Bilder zu den Exkursionen, die die Schülerinnen und Schüler im 
Laufe ihrer Zeit an der FOS machen. Darunter war die Weinherstel-
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lung aus Äpfeln, PCR-Tests, ein Meeresbiologiekurs auf der Insel 
Giglio, ein Schlepper-, ein Schweiß-, ein Motorsägen- und ein Pflan-
zenbestimmungskurs. Einen Raum weiter, im Chemiesaal, warteten 
verschiedene Experimente auf die Besucherinnen und Besucher. 

Wussten Sie schon, warum man in Franken Blaukraut und in Nord-
deutschland Rotkohl sagt? Diese Frage wurde den Wissbegierigen 
gestellt. Der Chemielehrer Michael Junge erklärte und demonstrierte 
den Unterschied. In Franken heißt es Blaukraut, weil es mit Natron 
hergestellt wird, das beim Kochen die blaue Farbe ergibt. Im Norden 
dagegen wird Apfelessig verwendet, der eine rote Farbe ergibt. Die 
Ausbildungsrichtung Gesundheit sorgte für Erfrischung mit gesun-

den Snacks und Milchshakes. Nach einer Stärkung konnten Interes-
sierte ihr Wissen über Ernährung in einem interaktiven Kahoot-Quiz 
testen, ganz praktisch ihre Fitness messen oder sich im Blutdruck-
messen üben, um zu sehen, wie hoch der eigene Blutdruck ist. Die 
Ausbildungsrichtung Sozialwesen übernahm die Kinderbetreuung 
mit einer Bauecke, Malecke und beim Kinderschminken hatten die 
Kleinen viel Spaß. Gegenüber warteten viele interaktive Stationen 
auf die Besucherinnen und Besucher. Bei Wahrnehmungsübungen 
mussten sie hören und fühlen, um verschiedene Eindrücke zu ver-
arbeiten und zu analysieren. Auch hier wurden Praktika vorgestellt, 
Fragen beantwortet und ein Kahoot-Quiz zur allgemeinen Psycholo-
gie angeboten – wer war nochmal Sigmund Freud? Und an der Tür 
gab es beim Hinausgehen Komplimente to go zum Abreißen, eine 
tolle und nette Idee, die gut ankam. Die Ausbildungsrichtung Gestal-
tung stellten viele ihrer Projekte vor.  In den gut ausgestatteten Werk-

stätten bekamen die Besucherinnen und Besucher einen Einblick 
in den Schwerpunkt „Produktdesign“, oder konnten unter anderem 
Werke aus den Bereichen Bildhauerei und Ton betrachten. Aber auch 
ein 3D-Drucker kam zum Einsatz und die Besucher konnten sich 
Schmuckstücke drucken lassen, die dann in der Schmuckwerksatt 
zusammengesetzt wurden. Außerdem wurden in einem Raum alle 
Fragen rund um die Aufnahmeprüfung beantwortet.
Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie verbin-
dende Schulform, um in zwei Jahren – mit Vorklasse in drei Jahren 
- zur Fachhochschulreife zu gelangen, um zu studieren oder seine 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private 
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte 
Fachoberschule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von staat-
lichen oder kommunalen Fachoberschulen. Nähere Informationen 
zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über die Ausbildungsrichtungen 
erhalten Sie unter www.arche-twi.com/fachabitur/
Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2025/26 ist vom 
17.2.2025 bis zum 28.2.2025. 
Alisha Kriegsheim und Helena Zweig, Gh12

Erleben, Entdecken, Mitmachen, Lernen! 
Tag der offenen Tür an der Hauswirtschaftsschule
in Bamberg am 26.03. ab 14 Uhr 
Hauswirtschaft ist langweilig und die Putz- und Kochroutine im hei-
mischen Alltag alles an-dere als eine motivierende Tätigkeit? Lassen 
Sie sich in der Hauswirtschaftsschule in Bam-berg am 26. März ab 
14 Uhr vom Gegenteil überzeugen und erfahren Sie, wie mit wenigen 
praktischen Tipps der tägliche Haushalt leichter von der Hand geht. 
Die Landwirtschaftsschule Bamberg, Abteilung Hauswirtschaft lädt 
dazu in die Räumlich-keiten am Schillerplatz 15 herzlich ein! 
An diesem Nachmittag haben interessierte Besucher die Gelegen-
heit, die Vielfältigkeit der Hauswirtschaft hautnah zu erleben. Die 
Studierenden präsentieren ihr Wissen und Können an Mitmach- und 
Lernstationen sowie bei spannenden Ausstellungen. Für die jüngsten 
Gäste gibt es ein unterhaltsames Kinderprogramm. 
Ab 16 Uhr informieren die Lehrkräfte der Hauswirtschaftsschule 
zudem über das Schul-konzept und die Fächer, denn Anfang Oktober 
startet ein neues Semester. Somit ist der Tag der offenen Tür auch 
eine perfekte Gelegenheit, für Menschen, die über den Besuch der 
Hauswirtschaftsschule nachdenken, Einblicke in das Schulleben zu 
bekommen! 
Die Hauswirtschaftsschule Bamberg freut sich auf Ihren Besuch. 
Ansprechpartnerin für Fragen: Frau Annalena Nützel (0951 8687-
1237; E-Mail: post-stelle@aelf-ba.bayern.de).  
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Seniorentreff Martinstreff
Hallo liebe Seniorinnen und Senioren der Pfarrei Eggolsheim!
Der Seniorenkreis Martinstreff startete wie immer mit einer 
Faschingsveranstaltung voller Überraschungen ins neue Jahr. Es 
war für jeden was dabei. Die Teilnehmer erlebten einen unbeschwer-
ten Nachmittag mit Kaffee und Faschingskrapfen und freuten sich 
über die verschiedenen Darbietungen. Der Kindergarten St. Martin 
Eggolsheim erfreute die Senioren mit Mitmachliedern, das Ehepaar 
Renate und Heinz Hanna hatten wieder zwei lustige Sketche vor-
bereitet und die Frauen der Damengymnastik der DJK Eggolsheim 
brachten die Anwesenden zum Lachen, mit ihrer Suche nach einem 
passenden Mann. Musikalisch begleitet wurde der Nachmittag von 
Helmut Amon auf seinem Schifferklavier.

Merken Sie sich auch die nächsten Termine des Martinstreffs vor. 
Am 12. Mai findet ein Besinnungsvormittag mit O. Carm. Pater 
Richard Winter statt. Der Vormittag endet mit einem Gottesdienst 
und im Anschluss wird gemeinsam zu Mittag gegessen. Zur besse-
ren Planung ist dazu eine Anmeldung bei Renate Amon, Tel. 09545 
7715, notwendig. 
Am 09. April wird uns Frau Marika Bayer-Thäle Bilder zeigen zu 
dem Thema „Schöne Gartenlandschaften und zauberhafte Schloss-
gärten im Süden von Deutschland“.  Sicher ein interessantes Thema.
Am 07. Mai feiern wir im Pfarrsaal eine Maiandacht. Diese findet 
im Anschluss unserer Kaffeerunde statt. Wer schon einmal dabei war 
weiß, dass dies ein sehr schöner und besinnlicher Nachmittag wird.
Der Ausflug des Martinstreffs ist diesmal in Richtung Bamberg 
geplant. Start wird ca. um 10:30 Uhr am Eggolsheimer Rathaus sein 
und der erste Stopp ist die Giechburg, wo das Mittagessen stattfin-
den soll. Im Anschluss führt uns der Ausflug nach Schloss Seehof 
zu einer Besichtigung. Dort ist dann auch noch Zeit für Kaffee und 
Kuchen. Auch hierzu sind Anmeldungen bei Renate Amon, 09545 
7715, nötig.
Nach der Sommerpause starten wir am 03. September mit einer 
Überraschungsveranstaltung. 45 Jahre Martinsclub, bzw. 10 Jahre 
davon Martinstreff, ist eine Feier wert. Lassen Sie sich überraschen. 
Am 08. Oktober wird der nächste Termin sein. Merken Sie auf die 
ausgehängten Plakate und die Gottesdienstordnung, da das Thema 
noch nicht spruchreif ist.
Die Krankensalbung wird am 05. September im Pfarrsaal stattfinden. 
Im Anschluss daran werden Sie eine Bildernachlese des vergangenen 
Jahres sehen, vorgeführt von Renate Amon.
Die letzte Veranstaltung wird wie immer die Adventsfeier sein. Sie 
findet dieses Jahr am 10. Dezember statt.
Anmeldungen zu den normalen Veranstaltungen sind nicht nötig. 
Wer Lust hat zu kommen ist herzlich eingeladen. Wer Fragen hat, 
darf gerne bei Renate Amon Tel. 09545 7715 anrufen.
Renate Amon

Erklärcafé im Faulenzer Eggolsheim – Kaffeeklatsch, krea-
tive Projekte und neue digitale Themen entdecken!
Im Erklärcafé im Faulenzer Eggolsheim kann man bei Kaffee, 
Kuchen und kleinen Snacks in einer gemütlichen Atmosphäre neue 
Themen entdecken und sich austauschen. Ob digitale Tricks und 
Tipps, kreative Projekte oder spannende Gespräche.

Die nächsten Termine und Themen:
13. März – Thema: Fake News
Wie kann man Falschmeldungen und Fake News im Internet ent-
larven? Wir gehen dem Thema auf den Grund und geben hilfreiche 
Tipps, wie man sich sicher im Netz bewegt

10. April – Thema: Instagram
Wie kann man Instagram nutzen? Wir zeigen, wie man diese Platt-
form bedient und worauf man bei den Einstellungen achten muss.
Jeweils ab 15:00 Uhr
Was erwartet sie?
• Handysprechstunde: nach vorheriger Anmeldung bieten wir eine 

1 zu 1 Unterstützung mit Jugendlichen vom CleverClub bei der 
Handy-, Tablet- oder Laptopnutzung. Kontakt: Teresa Borek, 
09545-444154, borek@eggolsheim.de

• Gemeinsamkeit: Du kannst auch einfach bei Kaffee und Kuchen 
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Termine des Seniorenbüros Forchheim

Termine März 2025
Fr. 07.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mo. 10.03. 15:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Treffpunkt Aktive Bürger

Di. 11.03. 09:00 Uhr Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di. 11.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di. 11.03. 14:00 Uhr Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 12.03. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 12.03. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi. 12.03. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 13.03. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 13.03. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 14.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di. 18.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di. 18.03. 14:00 Uhr Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 19.03. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 19.03. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi. 19.03. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 20.03. 10:00 Uhr Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do. 20.03. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 20.03. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 21.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di. 25.03. 09:00 Uhr Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di. 25.03. 14:00 Uhr Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 26.03. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 26.03. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi. 26.03. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 27.03. 10:00 Uhr PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do. 27.03. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 27.03. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 28.03. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de
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die gemütliche Atmosphäre genießen oder analoge und digitale 
Spiele ausprobieren. Es gibt viele Möglichkeiten, sich zu ent-
spannen und gleichzeitig neue Dinge zu lernen.

• Stricken: Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – hier gibt es 
Einblick in die Kunst des Strickes - man kann eigene Projekte 
umsetzen und sich darüber austauschen möchte.

Das Erklärcafé ist für alle Generationen offen. Kommt vorbei, um 
zu entspannen, neue Fähigkeiten zu lernen und in netter Gesellschaft 
zu plaudern!

UMWELT UND ENERGIE

Agrar- und Energiewende gemeinsam denken – Regional-
wert AG Franken kooperiert mit naturstrom AG
Eine progressive Agrar- und Energiewende mit Bürgerinnen und 
Bürgern vor Ort gestalten – das ist das gemeinsame Ziel der Regi-
onalwert AG Franken und der naturstrom AG. Aus diesem Grund 
haben die Bürger-Aktiengesellschaft und der Öko-Energieversorger 
eine umfangreiche Zusammenarbeit beschlossen. 
Die Regionalwert AG Franken führt aktuell eine Kapitalerhöhung 
durch. Bürgerinnen und Bürger können durch eine Zeichnung neuer 
Aktien eine nachhaltige bäuerliche Landwirtschaft in ganz Franken 
fördern und langfristig selbst finanziell daran teilhaben. Ziel der AG 
ist es, die Wertschöpfung, Arbeitsplätze und qualitativ hochwertige 
Lebensmittel in der Region zu halten. Ein wichtiger Bestandteil des 
Konzepts ist, regionale Landwirtschaft und regionale Energieversor-
gung gemeinsam zu denken.
An der regionalen Energiewende arbeitet die naturstrom AG seit 
über 20 Jahren vom fränkischen Standort Eggolsheim aus. Nach dem 
Motto ‚aus Franken für Franken‘ bringt das Unternehmen Verbrauch 
und Erzeugung näher zusammen. „Nachhaltigkeit und Wirtschaft-
lichkeit passen unserer Überzeugung nach nicht nur zusammen, sie 
bedingen sich gegenseitig. Das gilt für die Energiewende genauso 
wie für die Landwirtschaft. In beiden Fällen sind Regionalität und 
Bürgereinbindung Schlüsselelemente für ein Gelingen“, sagt Dr. 
Thomas E. Banning, Geschäftsführer der NaturEnergy KGaA, ver-
antwortlich für die Energieerzeugung in der naturstrom-Gruppe. 
Als Förderpartnerin unterstützt naturstrom zukünftig die wichtige 
Arbeit der zivilgesellschaftlichen Organisation. Und das ist nicht 
alles. Über die Homepage der Regionalwert AG kann man ab sofort 
den fränkischen Stromtarif „naturstrom frankenflex“ beziehen. Für 
jeden Kunden, der über die Website der Regionalwert AG wechselt, 
fördert naturstrom die Regionalwert AG mit weiteren 50 Euro und 
stärkt so die Infrastruktur und Organisation der fränkischen Bürger-
Aktiengesellschaft.. „Gemeinsam setzen wir uns für eine nachhaltige, 
innovative und lebenswerte Region ein, aus Franken für Franken“, so 
die Vorständin der Regionalwert AG Franken, Maria Zeußel.
Die Regionalwert AG Franken setzt sich ein für die Stärkung einer 
nachhaltigen bäuerlichen Landwirtschaft in ganz Franken. Für 
gute, regionale Bio-Lebensmittel. Verantwortlich und enkeltauglich 
erzeugt. Damit werden nicht nur kleinere Betriebe und die regionale 
Lebensmittelwirtschaft gestärkt, Regionalwert leistet damit zudem 
einen wichtigen Beitrag zu mehr Umwelt- und Klimaschutz. Ihre 
aktuelle Aktienausgabe läuft noch bis zum 15. März 2025. Weitere 
Informationen zur Aktienausgabe stehen über die Website www.
regionalwert-franken.de bereit. 
Die naturstrom AG mit fränkischem Sitz in Eggolsheim setzt auf 
den konsequenten Ausbau dezentraler Erneuerbarer Energien und 
hat in der Region 42 Windenergieanlagen sowie 19 Photovoltaikan-
lagen ans Netz gebracht. Das Unternehmen wurde 1998 gegründet 
und versorgt von 15 Standorten aus inzwischen bundesweit mehr als 
300.000 Haushalte, Unternehmen und Institutionen mit naturstrom, 
naturstrom ökogas und nachhaltiger Wärme. 
Damit ist naturstrom der größte unabhängige Ökostromanbieter in 
Deutschland. Zudem realisiert naturstrom verbrauchsnahe, sektoren-
übergreifende Versorgungslösungen: von der ökologischen Nahwär-
mebelieferung in ländlichen Kommunen über Mieterstrom bis hin 
zu Strom-, Wärme- und E-Mobilitätsangeboten für Betriebe oder 
Quartiere. 
Maria Zeußel, Vorständin, Tel.-Nr. 09270-5552
info@regionalwert-franken.de 
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Mittwoch, 12. März
09.00 Uhr: Eggolsheim: Martinstreff: Besinnungsvormittag im Pfarr-
saal
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. März
14.00 Uhr: Drosendorf: Seniorennachmittag 
im Gasthaus Zehner
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 14. März 
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
17.00 Uhr: Eggolsheim: Ausstellungseröffnung der Wanderausstel-
lung „Gott liebt die Fremden“
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 15. März – Zählung der GD-Besucher
09.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder
(Gruppe Eggolsheim)
10.00 Uhr: Eggolsheim: Einführung EK-Erstbeichte (Pfarrkirche)
11.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder 
(Gruppe Unterer Aischgrund)
17.00 Uhr: Drosendorf: Vorabendmesse
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse/Pfarrgottesdienst

Sonntag, 16. März – Zählung der GD-Besucher
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst

Montag, 17. März
18.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg

Dienstag, 18. März
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg (gestaltet v. Frauenkreis)

Mittwoch, 19. März
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg

Freitag, 21. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
17.00 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg für EK-Kinder und Familien
Beginn am Seniorenzentrum Egg zur Grotte (nur bei gutem Wetter!)
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Herzliche Einladung zu dem Vortrag der Erwachsenenbildung
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim mit der Kuratie St. Nikolaus 
Gunzendorf
Mi. 12.03.2025    Vortrag: Rund um das Kirchenasyl
Zwischen Verzweiflung und Hoffnung
19:30 Uhr, Ottoheim Buttenheim

Kirchenasyl bedeutet die vorübergehende Aufnahme von geflüchte-
ten Menschen durch religiöse Gemeinden zum Schutz vor der dro-
henden Abschiebung – unabhängig vom Glauben der Asylsuchenden. 
Die Referentin berichtet über ihre persönlichen Erfahrungen mit dem 
Thema Kirchenasyl.
Referentin: Äbtissin Mutter Mechthild Thürmer OSB, Kirchschletten

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0
Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 7. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.00 Uhr: Drosendorf: Weltgebetstag der Frauen im Schützenhaus
18.00 Uhr: Drügendorf: Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim mit 
anschl. gemütlichen Beisammensein
18.00 Uhr: Eggolsheim: Weltgebetstag der Frauen im Pfarrsaal

Samstag, 8. März
17.00 Uhr: Drügendorf: Vorabendmesse
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 9. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Festgottesdienst zum 60-jährigen Priesterju-
biläum von Pfarrer A. Röckelein
anschl. Stehempfang im Pfarrsaal

Montag, 10. März
18.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg

Dienstag, 11. März
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg

KIRCHEN
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JUGEND

Tierfotografie: Ausflug in den Wildpark Schloss Tambach
Hast du Lust, deine Fähigkeiten in der Fotografie zu erweitern und 
dabei Tiere in ihrer natürlichen Umgebung zu fotografieren? Dann 
nimm an unserem Fotoworkshop im Wildpark Schloss Tambach teil!
Am 22. März 2025 fahren wir gemeinsam in den Wildpark, wo du die 
Gelegenheit hast, beeindruckende Tieraufnahmen zu machen. Vom 
majestätischen Hirsch bis zu kleinen, aber feinen Momenten wirst 
du lernen, wie du die Tiere richtig in Szene setzt und deine Kamera 
optimal nutzt.

Was dich erwartet:
-  Fotografieren in der Natur: Lerne, wie du Tiere perfekt einfängst, 

von der richtigen Belichtung bis zum idealen Moment.
- Praktische Übungen: Du kannst direkt im Wildpark in Kleingrup-

pen mit deiner Kamera arbeiten und viele Fotos machen.
-  Gemeinsamer Ausflug: Wir fahren gemeinsam zum Wildpark 

Schloss Tambach, um dort den Tag zu verbringen und unsere 
Fotokenntnisse anzuwenden.

Treffpunkt: 9:00 Uhr Rathaus Eggolsheim  
Gemeinsame Fahrt mit dem Bürgerbus in den Wildpark Schloss 
Tambach
Rückkehr gegen 18 Uhr
Der Fotoworkshop richtet sich an alle jungen Fotografiebegeisterten 
im Alter von 8 bis 26 Jahren.
Kosten:
- 25 Euro (inklusive Fahrt und Eintritt in den Wildpark)
Der Fotoworkshop bietet eine tolle Gelegenheit, mehr über Tierfoto-
grafie zu lernen – sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene. 
Melde dich unter www.unser-ferienprogramm.de/eggolsheim an, um 
deinen Platz zu sichern.
Euer Team der Fotogruppe Eggolsheim

Erreichbarkeit von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

KIRCHEN

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
Tel. 09191/2145, Fax 09191/14346
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131/43467

Friedenskirche Eggolsheim

Fr, 07.03.           18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag „Cookinseln“
 im Pfarrheim St. Martin in Eggolsheim
So, 09.03.          10:30 Uhr Gottesdienst
So, 16.03.          10:30 Uhr Gottesdienst
So, 23.03.          10:30 Uhr Gottesdienst
Sa, 29.03            18:30 Uhr Abendgottesdienst

Christuskirche Forchheim

So, 02.03.          09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Fr, 07.03.           18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag „Cookinseln“
 in St. Josef Buckenhofen
So, 09.03.          09:15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé
So, 16.03.          09:15 Uhr Gottesdienst
So, 23.03.          09:15 Uhr Gottesdienst
So, 30.03.          10:30 Uhr Gottesdienst, anschl. Fastenessen
 10:30 Uhr Kindergottesdienst

Wir beteiligen uns  an der ersten bundesweiten 
Nacht  der Bibliotheken  am Freitag, 04. April 2025.

Nähere Infos folgen  in der nächsten Gemeindezeitung.

BÜCHEREI ST. MARTIN
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UMWELTSTATION LIASGRUBE

Ein Jahr für die Natur: FÖJ in der Umweltstation Lias-Grube
Nach der Schule noch nichts vor? Oder keine Lust direkt in eine 
Ausbildung oder ein Studium zu starten? Dann ist ein FÖJ vielleicht 
genau das richtige für dich.
Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) bietet jungen Menschen 
die Möglichkeit sich für die Umwelt zu engagieren und gleichzeitig 
wertvolle Lebens- und Berufserfahrungen zu sammeln. Ein FÖJ kann 
man in der Umweltstation Lias-Grube, einer 17ha großen ehemaligen 
Tonabbaugrube bei Eggolsheim, machen. Dort werden ganzjährig 
Veranstaltungen zu verschiedenen Themen der Bildung für nachhal-
tige Entwicklung für Klein und Groß durchgeführt. 
Die FÖJler unterstützen dort die Mitarbeiter und erhalten dadurch 
einen Einblick in die verschiedenen Arbeitsfelder der Umweltstation. 
So sind sie aktiv bei der Planung und der Durchführung von umwelt-
pädagogischen Veranstaltungen beteiligt, unterstützen die Mitarbei-
ter der Lias-Grube bei der Hauswirtschaft, der Geländepflege sowie 
den Verwaltungstätigkeiten im Büro.
„Gerade die Vielfältigkeit meiner Aufgabenbereiche reizt mich an 
der Arbeit in der Lias-Grube. Nach 12 Jahren Schule brauchte ich 
einfach mal etwas anderes. Mir gefällt besonders die Arbeit draußen 
mit den Kindern – es wird nie langweilig, und gemeinsam entdecken 
wir ständig Neues in der Natur.“, erzählt die aktuelle FÖJlerin.
Neben der Arbeit in der Einsatzstelle gibt es zudem fünf einwöchige 
Seminare, die von einem Träger organisiert werden. Dort lernt man 
andere Freiwillige kennen, erfährt Neues über ökologische Themen 
und macht spannende Ausflüge.
Wer Interesse an einem Freiwilligen Ökologischen Jahr in der Lias-
Grube hat, kann sich über die Website www.foej-bayern.de informie-
ren. 

Kontakt:
Ulrike Schaefer
Leitung und Geschäftsführung
Zur Liasgrube 1
91330 Eggolsheim
T 09545 950399
M 0177 6597502
F 09545 4455360
E u.schaefer@umweltstation-liasgrube.de.de
www.umweltstation-liasgrube.de

Die Umweltstation Lias-Grube feiert die neue Saison!
Saisoneröffnungsfest ist der Startschuss für das aktuelle Modellprojekt 
„Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: Klimawandel-Anpassung jetzt!“

Die Umweltstation Lias-Grube startet am Sonntag, dem 27.04.25 mit 
einem bunten Fest auf dem wunderschönen Freigelände in die neue 
Saison. Das Saisoneröffnungsfest beginnt um 14:00 mit verschiede-
nen Grußworten und endet um 17:00. 
Das Fest ist zugleich der Startschuss für das aktuelle Modellprojekt 
„„Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: Klimawandel-Anpassung 
jetzt!“, das vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz finanziell unterstützt wird. Das Team der Umwelt-
station hält an diesem Tag daher passend zum Thema zahlreiche 
Mitmachaktionen für kleine und große Besucher bereit. Zudem 
finden ein Kinderflohmarkt und der Markt der Möglichkeiten statt: 
hier präsentieren viele Aussteller aus der Region ihr Angebot und 
laden zum Mitmachen und Ausprobieren ein. Selbstverständlich 
kommt beim Fest auch die Verpflegung nicht zu kurz: freuen Sie auf 
Kaffee und Kuchen sowie leckere Grillwaren und Getränke.

Wenn Sie sich für den Kinderflohmarkt als Verkäufer anmelden 
möchten, bitten wir Sie um eine Anmeldung im Büro der Umwelt-
station Lias-Grube unter 09545 950399 oder per Mail an info@
umweltstation-liasgrube.de. Der Flohmarkt ist kostenlos und findet 
bei trockenem Wetter im Freigelände unter den Obstbäumen statt. 
Falls es regnet, wird er im und um das Umweltzentrum herum statt-
finden. Aufgebaut werden darf ab 13:00 Uhr.

In der Umweltstation Lias-Grube wird in diesem Jahr nicht nur gefei-
ert, sondern im Rahmen von Veranstaltungen, Kindergeburtstagen 
sowie Projekten auch viel erlebt, gespielt, geforscht und gelacht. Ein 
wichtiger Baustein wird das aktuelle Modellprojekt „Wo Licht ist, 
braucht´s viel Schatten: Klimawandel - Anpassung jetzt!“ sein. Hier 
dreht sich alles um den Klimawandel und die Fragen: Wie passen wir 
uns daran an? Was können wir dabei von der Natur lernen? Welche 
Strategien haben Tiere und Pflanzen? Wie hilfreich ist die Natur bei 
der Anpassung? Wer spendet wohltuenden Schatten, wo gibt es eine 
erfrischende Brise oder wo gibt es kühlendes Wasser? 2025 finden 
dazu passend verschiedene umweltpädagogische Veranstaltungen 
für Kinder und Jugendliche, wie zum Beispiel die Solarwerkstatt, 
aber auch Fortbildungen zu Klimaanpassung und Klimaschutz für 
Erwachsene statt. 

Weiterhin heißt Sie die Umweltstation Lias-Grube auch zu den belieb-
ten Veranstaltungen im Jahres- oder den Ferienprogrammen oder 
einem Kindergeburtstag willkommen. Zudem steht sie Ihnen auch 
dieses Jahr wieder als Ausflugsziel oder Übernachtungsort mit Ihrer 
Schulklasse oder Kindergruppe zur Verfügung. Die Räumlichkeiten 
und das Freigelände der Umweltstation bieten einen wunderschönen 
Rahmen für Ihren Betriebsausfluges, Ihre Tagung, Fortbildung oder 
private Feier. 

Ausführliche Informationen zum Angebot und den Projekten finden 
Sie auf der Webseite www.umweltstation-liasgrube.de oder unter der 
Telefonnummer 09545 950399.
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Saisoneröffnungsfest und Startschuss für das aktuelle Modellprojekt:
„Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: Klimawandel-Anpassung jetzt!“
Wann:  Sonntag, 27.04.2025, 14:00-17:00
Wo:  Freigelände der Umweltstation

Programm
14:00 Uhr: Beginn des Saisoneröffnungsfest
Offizielle Begrüßung und Grußworte:
Landrat Dr. Herrmann Ulm
Erster Bürgermeister Markt Eggolsheim/ 1. Vorsitzender C. Schwarz-
mann
Start Kinderflohmarkt 
Aktionen und Stände zum Jahresthema der Umweltstation Lias-
Grube „Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: Klimawandel-Anpas-
sung jetzt!“
Markt der Möglichkeiten mit vielen Ausstellern aus der Region
17:00 Uhr: Ende der Veranstaltung
Verpflegung: Kaffee und Kuchen, Grillwaren und Getränke (Team 
der Umweltstation Lias-Grube)
Anmeldung und nähere Informationen unter www.umweltstation-
liasgrube.de oder 09545-950399

Foto: U. Schaefer/Förderverein Umweltstation Lias-Grube e.V. 

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube in März und April
Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht anders angegeben, die 
Übersichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Eingang des 
Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube.
Kosten: Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 
Euro und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.
Eine Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite www.umwelt-
station-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@
umweltstation-liasgrube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

14.03. Lias-Zwerge: Dem Wasser auf der Spur
Der Frühling ist eine spannende Zeit: um uns herum erwacht die 
Natur aus dem Winterschlaf und es gibt viel zu entdecken. Nach lus-
tigen Spielen und spannenden Experimenten machen wir uns auf die 
Suche nach allem, was mit Wasser in der Lias-Grube zu tun hat. Gibt 
es vielleicht sogar schon Wassertiere im Teich zu entdecken? Diese 

Veranstaltung findet im Rahmen der Zukunftswerkstatt "Wasser" in 
Kooperation mit der Energie- und Klima-Allianz Forchheim und 
dem forum1.5 Bamberg-Coburg statt."
Freitag, 14:30-16:30 Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflich-
tige Begleitperson (9€/Person)

19.03. Fortbildung: Umweltpädagogik für zukünftige Referentinnen der 
Umweltstation
Grundlagenmodul: Exkursionsdidaktik in Winter, Frühling und Sommer
Wie begeistere ich Kinder für Themen wie Wald, Wasser, Wiese und 
Klima? Wie leite ich einen umweltpädagogischen Kindergeburtstag 
an? Mit der Fortbildung bilden wir an insgesamt drei Nachmitta-
gen Menschen aus, die sich zukünftig als Honorarkräfte im Bereich 
Umweltbildung in der Lias-Grube engagieren möchten. Die Fortbil-
dung beinhaltet die Grundlagen der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE), der Didaktik der Umweltpädagogik sowie verschiedene 
Veranstaltungsthemen.
Mittwoch, 14:00 – 18:00
Dazu gehören die beiden folgenden Ergänzungsnachmittage am 
30.04. und 14.05.
Aufbaunachmittag 1: Wasser, Wiese und Kräuterhexe
Mittwoch, 30.4., 14: 00 - 18:00 
Aufbaunachmittag 2: Steinzeit, Lehm, Familienausflug. 
Mittwoch 14.5.,14:00 - 18:00
Ort: Im Umweltzentrum der Umweltstation Lias-Grube und im Frei-
gelände
Kosten: 20 € für jeden einzelnen Nachmittag
Für Erwachsene, die in unserer Einrichtung als freie Referentinnen 
tätig werden möchten. Bei einer Tätigkeit als Referentin für uns 
erhalten Sie die Teilnahmebeiträge zurückerstattet.
Ausführliche Informationen zum Programm finden Sie auf unserer 
Webseite unter „Unser Angebot/Fortbildungen“

25./ 26.03. und 29.04. Dreitägige Fachfortbildung: Die klimaneutrale Kita, 
so kann´s gehen!
Wie kommt der Strom in die Steckdose und wie sieht der eigentlich 
aus? Woher kommen die Zutaten für das Frühstück? Was passiert mit 
kaputtem Spielzeug? Und was hat das alles mit mir und dem Klima 
zu tun? Inhaltliche Schwerpunkte der Fortbildung sind: Einstieg 
in die Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der Kita, Ener-
giedetektive & Stromfresser-Monster - Ideen für die Kita-Praxis; 
Lernwerkstätten zu den Themen Energie, Ernährung und Ressour-
censchutz; Hintergrundinfos zum Klimaschutz, Tipps rund um Ener-
gie im Kita-Alltag; Transfer: Ideen für die eigene Praxis entwickeln; 
Erfahrungsaustausch; Impulse für die Team- und Elternarbeit.
Dazu gehört das Modul 2 Klimaneutral am 29.04. 
Die 3 Tage sind nur zusammen buchbar!
Dienstag, 25.03.: 10:00-16:30
Mittwoch, 26.03.:10:00-16:30
Dienstag, 29.04.: 10:00-16:30
Für Erwachsene aus dem Elementarbereich
Ort: Umweltzentrum der Umweltstation Lias-Grube
Kosten: 195 € für den gesamten Kur incl. Verpflegung/Getränke 
tagsüber. Bitte überweisen Sie die Kosten vorab mit Stichwort 
Klima; Kosten für Übernachtung mit Abendessen und Frühstück 
werden getrennt erhoben.
Ausführliche Informationen zum Programm finden Sie auf unserer 
Webseite unter „Unser Angebot/Fortbildungen“
Fortsetzung nächste Seite
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17.04.  Schnullermäuse: Dem Frühling auf der Spur
Gemeinsam entdecken wir mit allen Sinnen den Frühling.
Für Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren.
Donnerstag, 09:30-11:00
Für Kinder unter 3 Jahren (frei) + kostenpflichtige Begleitperson 
(9€/Person); 

27.04. Saisoneröffnungsfest
Gemeinsam starten wir mit einem bunten Fest für Groß und Klein in 
die neue Saison. Vielfältige Aktionen, ein Kinderflohmarkt, leckeres 
Essen, Kaffee und Kuchen warten auf Sie!
14:00-17:00
Für die ganze Familie
Kostenfrei

30.4. Fortbildung: Umweltpädagogik für zukünftige Referentinnen der 
Umweltstation
Aufbaunachmittag 1: Wasser, Wiese und Kräuterhexe
Mittwoch, 30.4., 14: 00 - 18:00 
Ort: Im Umweltzentrum der Umweltstation Lias-Grube und im Frei-
gelände
Kosten: 20 € für jeden einzelnen Nachmittag
Für Erwachsene, die in unserer Einrichtung als freie Referentinnen 
tätig werden möchten. Bei einer Tätigkeit als Referentin für uns 
erhalten Sie die Teilnahmebeiträge zurückerstattet.
Ausführliche Informationen zum Programm finden Sie auf unserer 
Webseite unter „Unser Angebot/Fortbildungen“

02.05. Streuobstzwerge 
Gemeinsam machen wir uns auf eine Entdeckungsreise durch die 
Streuobstwiese. Dabei wollen wir spielen, basteln und die Bewoh-
ner der Streuobstwiese genauer anschauen. Diese Aktion findet im 
Rahmen der Aktionswoche „Tag der Streuobstwiese“ statt.
Freitag, 14:30-16:30
Für Kinder von 3-6 Jahren + erwachsene Begleitperson, beide 
anmelde- und kostenpflichtig; 

Erreichbarkeit von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

VEREINE

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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Schaukasten des Schützenvereins am Gemeinschaftshaus einsehbar.
Neu für dieses Jahr ist im Anschluss an den offiziellen Teil ein gemüt-
licher Austausch mit zünftiger Brotzeit geplant. 
Der Schützenverein freut sich auf das Zusammentreffen mit seinen 
Mitgliedern und bittet um zahlreiches Kommen.

Schützenverein Frankonia Neuses
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Frankonia Neuses e.V. 
am Samstag 15. März 2025, um 17.00 Uhr im Schützenhaus
TAGESORDNUNG:
1.  Begrüßung
2.  Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Jahreshauptver-

sammlung
5.  Berichte
5.1. Bericht des ersten Schützenmeisters
5.2. Bericht des Sportleiters Gewehr
5.3. Bericht der Sportleiterin Bogen
5.4. Bericht des Böllerkommandanten
5.5. Bericht des Jugendleiters
5.6. Bericht der Schatzmeisterin
5.7. Bericht der Rechnungsprüfer
6.  Entlastung der Vereinsleitung
7.  Festlegung der Jahresbeiträge
8. Veranstaltungen 2025
9.  Ehrungen
10. Anträge und Wünsche
11. Bekanntgabe der Vereinsmeister
Anträge müssen bis zum 08.03.2025 in schriftlicher Form beim 1. 
Schützenmeister eingegangen sein.
Später eingegangene Anträge werden nur behandelt, wenn mindes-
tens 1/4 der anwesenden Mitglieder dafür stimmen.
Raimund Martin
1. Schützenmeister
SV Frankonia Neuses e.V. 
28.01.2025

Obst- und Gartenbauverein Drügendorf, Götzendorf, 
Tiefenstürmig, Eschlipp 
Am Donnerstag, den 20.03.2025 findet um 18:30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereines im Gasthaus 
Kohlmann – Kraus statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die Vereinsvorsitzende
2. Vereinsessen
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Bericht des Kassiers
6. Kassenprüfung mit Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Schriftführerin (Jahresrückblick)
8. Vorausschau auf das aktuelle Jahr
9. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

VEREINE

Jagdgenossenschaft Eggolsheim IX Tiefenstürmig
Einladung zum Jagdessen
Am Freitag, den 14.März 2025 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus 
„Kohlmann-Kraus“ in Drügendorf das jährliche Jagdessen der Jagd-
genossenschaft Tiefenstürmig statt.
Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossinnen und Jagd-
genossen.
Die Jagdpächter Udo Burkard und Adolf Bürger

Bammersdorf-Rettern 
 Einladung zur Jagdversammlung
Am Donnerstag, den 27. März 2025, um 20:00 Uhr, findet in Rettern 
im Gasthaus Hubert die nicht öffentliche Jagdgenossenschaftsver-
sammlung
Eggolsheim III - Bammersdorf-Rettern statt. 
Dazu sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsrevier
von Bammersdorf-Rettern gehören und auf denen Jagd ausgeübt 
werden darf,
recht herzlich eingeladen.
Im Vorfeld, ab 19:00 Uhr Wildessen für die Jagdgenossen.
Tagesordnung der Jagdgenossenschaftsversammlung 
   1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
   2. Totengedenken
   3. Bericht des Jagdvorstehers 
   4. Protokoll der letzten Jagdversammlung 
   5. Kassenbericht
   6. Entlastung des Kassiers 
   7. Verwendung des Jagdpachtschillings 
   8. Wünsche und Anträge
Eingetretene Besitzstandsänderungen an der jagdbaren Grundfläche,
die eine Änderung im Jagdkataster notwendig machen, sind spätes-
tens
einen Tag vor der Versammlung dem Jagdvorsteher durch 
entsprechende Nachweise bekannt zu geben.
gez. Rudolf Fischer, Jagdvorsteher  

SSK Bammersdorf 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur alljährlichen Jahreshauptversammlung lädt die SSK Bammers-
dorf ihre Mitglieder am Samstag, 15. März 2025 um 19 Uhr ins 
Gemeinschaftshaus Bammersdorf herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte sind :
1. Begrüßung 
2. Totengedenken
3. Annahme der Tagesordnung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024
5. Bericht des 1. Vorstands
6. Bericht der Schützenabteilung
7. Bericht der Kassenprüfer und Kassiererin
8. Verbandswechsel
  8.1. Namensänderung
  8.2. Satzungsänderung
  8.3. Mitgliedsbeitrag
9. Wünsche und Anträge 
Die Satzungsänderung ist 14 Tage vor der Jahreshauptversammlung im 
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BUND Naturschutz Eggolsheim-Hallerndorf Jahreshauptver-
sammlung
Herzliche Einladung zur JHV am Donnerstag, 20.03.2025 um 19.30 
Uhr im 
Landgasthof Zehner / Drosendorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge und Sonstiges
Alle (Neu-) Mitglieder sind herzlich willkommen!

TSV Drügendorf-Tiefenstürmig e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung/Mitgliederversammlung 2025 
An alle Mitglieder des TSV Drügendorf / Tiefenstürmig e.V. ergeht 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28. März 
2025 um 18:30 Uhr in der Vereinsgaststätte Kohlmann/Kraus in Drü-
gendorf herzliche Einladung. 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
- Eröffnung und Begrüßung der Mitglieder durch den Vorstand
- Totengedenken 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitgliederversammlung 
- Genehmigung der Tagesordnung 
- Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 
- Bericht des Vorstandes 
- Bericht des Kassiers 
- Bericht des Abteilungsleiters 
- Bericht der Spielleiter Damenmannschaft sowie 1. und 2. Her-

renmannschaft
- Bericht des Vergnügungsausschusses 
- Bericht der Kassenprüfer 
- Entlastung von Vorstandschaft und Kassenwart 
- Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
- Wünsche und Anträge 
 
Anträge müssen bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 
Auf Ihre/Eure Teilnahme freut sich die Vorstandschaft! 
Mit blau-weißen Grüßen
Florian Nagengast
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 2025 der FFW Drosendorf e.V.
Am Samstag, den 29. März 2025, findet in Drosendorf um 19:00 Uhr 
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Drosen-
dorf e.V. im Unterrichtsraum des Feuerwehrhauses statt. Zu dieser 
geschlossenen Veranstaltung sind alle aktiven und passiven Vereins-
mitglieder sehr herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Gedenken der Toten
3.   Vereinsversammlung
 3.1 Jahresbericht des Vorsitzenden

 3.2  Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder
 3.3  Bericht des Kassenwartes
 3.4  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
 3.5  Neuwahl der Vorstandschaft gemäß Vereinssatzung
   (1. und 2. Vorsitzender, Schriftführer, Kassenwart
  sowie Kassenprüfer)
 3.6   Vorschau 2025 sowie Fragen und Anregungen
4. Aktivenversammlung
 4.1   Begrüßung durch den 1. Bürgermeister bzw. eines Vertreters
 4.2   Bericht des Kommandanten
 4.3   Bericht des Jugendwartes
 4.4   Neuwahl des Kommandanten inkl. Stellvertreter
  (gem. Art. 8 BayFwG)
 4.5   Vorschau 2025 sowie Fragen und Anregungen
5. Schlusswort

Alle aktiven Vereinsmitglieder werden gebeten, in Dienstuniform zu 
erscheinen. Für Essen und Getränke wird bestens gesorgt.
gez. Christian Grieb, 1. Vorsitzender
gez. Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister
gez. Joachim Loskarn, Kommandant

VdK OV Eggolsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 zur Jahreshauptver-
sammlung 2025 am Sonntag, den 30. März 2025 um 14:30 Uhr im 
Kaminzimmer auf dem Kropfeldkeller in Drosendorf ergeht an alle 
Mitglieder des Ortsverbandes Eggolsheim herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Grußworte
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Vortrag zum Thema Pflege
7. Wünsche und Anregungen

Luisenburg-Festspiele 2025 -Vorankündigung-
Am 19. Juli 2025 wird für den VdK-Bezirk Oberfranken das Stück 
-Die drei Musketiere- aufgeführt.
Die Eintrittspreise betragen zwischen 16,--€ und 44,-- €.
Weitere Informationen bzgl. Bus-Anreise und Organisation werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Mitgliederversammlung Fränkische-Schweiz-Verein, Orts-
gruppe Eggolsheim
Die Ortsgruppe Eggolsheim des Fränkische-Schweiz-Vereins lädt 
ganz herzlich ein zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 9. April 
2025 um 19:30 Uhr im Brauereigasthof Först in Drügendorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung mit Totengedenken 
2. Protokoll des Schriftführers der JHV 2024 
3. Beitragsanpassung 
4. Bericht des Kulturwarts 
5. Bericht des Wanderwarts 
6. Bericht des Wegewarts 
7. Bericht des 2.Vorsitzenden 
8. Bericht des 1.Vorsitzenden 
9. Bericht des Kassiers 
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Durch diesen tatkräftigen Einsatz wird die Umwelt aktiv geschützt 
und die Natur für Mensch und Tier erhalten.
Diese nachhaltige Arbeit beschränkt sich nicht nur auf den Früh-
jahrsarbeitsdienst – auch bei den Sommer- und Herbstaktionen führt 
der FVE regelmäßig umfangreiche Reinigungsmaßnahmen durch. 
Jahr für Jahr kommen dabei enorme Mengen an Müll zusammen, die 
ohne den unermüdlichen Einsatz der Vereinsmitglieder in der Natur 
verbleiben würden.

Der Fischereiverein Eggolsheim e.V. beweist mit diesen Maßnahmen 
eindrucksvoll, dass Angeln mehr ist als nur ein Hobby – es ist geleb-
ter Naturschutz und Verantwortung gegenüber unserer Umwelt

Die Waldbesitzervereinigung Kreuzberg e.V
 sucht ab sofort für das Büro in Hallerndorf eine Bürokraft in Teilzeit 
(15h je Woche)
Unbefristete Anstellung, leistungsgerechte Bezahlung, ggf. Homeof-
fice nach Einarbeitung, Betreuung der Sprechstunde vor Ort (don-
nerstags von15-18Uhr).
Genauere Informationen erhalten Sie hier: www.wbv-kreuzberg.de 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an:
kontakt@wbv-kreuzberg.de

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und 
ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim.
Kreisliga 1 – Kampfloser Sieg könnte Klassenerhalt sichern
Der Gegner vom SC Uttenreuth 2 konnte in der 7. Runde gegen die 
1. Mannschaft nicht antreten, weshalb die Punkte relativ schmucklos 
an den SC Eggerbachtal gingen. Durch diesen Sieg rückt der Klas-
senerhalt in greifbare Nähe. 

Kreisliga 3 – Jede Runde ein neues Team – und trotzdem fast Meister!
Fünf Siege aus 7 Spielen, das ist die Bilanz der 2. Mannschaft des 
SC Eggerbachtal in der Kreisliga 3. An den 7 Spieltagen ging die 
Mannschaft in 7 verschiedenen Aufstellungen an die Bretter. Auch 
immer dabei die Jugendspieler des SC Eggerbachtal, die so Erfah-
rungen in der Erwachsenenklasse sammeln konnten. U20-Spieler 
Bastian Trummer (3,0/3) und Theodor König (3,0/4) auf Rang 9 und 
10 der Top-Scorer. Altmeister Franz Ecker, welcher 4,5 Punkte aus 6 
Partien holte ist der Topspieler in der Saison, er ergattert sich Rang 5 
der besten Ligaspieler. Nur gegen den tabellendritten aus Forchheim 
und am letzten Spieltag, in Unterzahl, aber dennoch zu deutlich, 
gegen den Meister aus Eckental, musste sich das Team vom Egger-
bach geschlagen geben und steht somit am Ende der Saison auf dem 
2. Rang. 

10. Bericht der Kassenprüfer 
11. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge
 
Wir bitten um rege Teilnahme.
Robert Schmitt
Vorstand

Frühjahrsarbeitsdienst beim FVE e.V.
- Ein wertvoller Beitrag zum Umweltschutz
Auch in diesem Jahr starteten die engagierten Mitglieder des Fische-
reivereins Eggolsheim e.V. mit ihrem traditionellen Frühjahrsarbeits-
dienst in die neue Angel-Saison. Dieser Einsatz geht weit über die 
Pflege der Vereinsgewässer hinaus – er leistet einen essenziellen Bei-
trag zum Umweltschutz und zur Erhaltung der Natur in der Region.
Mit beeindruckenden 63 Helfern – bestehend aus Vereinsmitgliedern, 
Freunden und Gönnern – war die Aktion ein voller Erfolg. Neben 
der Beseitigung von Winterschäden an den gepachteten und eigenen 
Gewässern stand die Instandhaltung des neuen „Jugendhüttla“ im 
Fokus. Reparaturen an Ziegeln und Rinnen sorgten dafür, dass die 
vereinseigene Jugendhütte weiterhin ein sicherer und gemütlicher 
Treffpunkt für junge Angler bleibt. Ein besonderer Schwerpunkt lag 
jedoch auf der Müllbeseitigung.

Nicht nur an den Uferbereichen, sondern auch entlang der ST2244 
sammelten die Freiwilligen unermüdlich Abfälle aus Gräben und 
Gebüschen. Neben dem dokumentierten Müll wurden auch zahlrei-
che achtlos entsorgte Flaschen, Getränkedosen, Glasscherben und 
anderer Unrat beseitigt und ordnungsgemäß entsorgt. Die gefunde-
nen Straßenschilder werden dem Straßenbauamt übergeben.



24

05/25

Jugendbezirksliga 2b – Zum dritten mal „nur“ dritter in der Liga
Das Schachpiratenfrontteam verpasst den Aufstieg erneut, landet zum 
dritten Mal in Folge auf dem dritten Platz nach einem 2:2 gegen SG 
Eckental 1 und einem 3:1 Sieg gegen FSV Großenseebach 1. Topsco-
rer waren Hannes Weiß (6,0/7) und Simon Petersammer (5,5/7), die 
beide die Bestenliste der Jugendbezirksliga 2b anführen. Insgesamt 
kamen gleich 11 Schachpiraten zum Einsatz, nachdem mehrfach 
Spieler ausgefallen sind. Insgesamt ging nur ein Wettkampf gegen 
den Tabellenzweiten SC Noris Tarrasch Nürnberg 3 verloren, jedoch 
waren die drei Punkteteilungen gegen Meister SG Hersbruck/Alten-
sittenbach 1, FSV Großenseebach 1 und den Tabellenletzten SV Lauf 
1 zu viel, um beim Aufstieg ein Wörtchen mit zu reden.
Termine und Veranstaltungen:
07. März 
ab 17:30 Uhr freies offenes Jugendtraining 
ab 18:30 Uhr  Markt- und Vereinsmeisterschaft 2025 - Runde 1
ab 19:00 Uhr freier Trainings- und Spielabend
14. März
16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 18:30 Uhr Vereinspokalmeisterschaft 2025 - Viertelfinale
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
15. März
Jugendkreisliga 2: Schachpiratenteam 3 gegen TSV Kirchehren-
bach J2 um 13:00 Uhr und TSV Kirchehrenbach J3 um 16:00 Uhr 
in Eggolsheim; Schachpiratenteam 4 gegen TSV Kirchehrenbach J3 
um 13:00 Uhr und gegen TSV Kirchehrenbach J2 um 16:00 Uhr in 
Eggolsheim
21. März
16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
Kreisliga 1: SC Eggerbachtal 1 gegen Kirchehrenbach/Ebermann-
stadt 1 in Kirchehrenbach
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

Karatekurs für Forchheimer Siebtklässler
Unsere Abteilungsleiter Thorsten und Christine Lehmann wurden 
gemeinsam mit der Karatemeisterin Anna Knauer in ihre Schulzeit 
zurückversetzt, durften sie doch an zwei Tagen jeweils von 8 bis 
13 Uhr am Ehrenbürg Gymnasium in Forchheim Karate Unterricht 
geben. Die Schüler aller siebten Klassen lernten bei Anna, Chris-
tine und Thorsten Selbstverteidigung mit Okinawa Karate Tech-
niken. Für fast alle war dies absolutes Neuland. Natürlich nicht für 
unser Karate Team, welche alle bei Helmut Stadelmann lernten und 
lernen und gerne die Projektarbeit der Schüler unterstützten. Das Bild 
zeigt eine Aktion. Es besteht Interesse an weiterer Zusammenarbeit.
Ein Schnuppertraining ist, ausser in den Ferien, jeden Montag ab 17 
Uhr in der Eggerbachhalle möglich.
Weitere Informationen unter: www.karatekampfkunst.de

Selbstschutz mit Okinawa Karate in Weilersbach:
Alle Karateka unserer Vereine waren eingeladen und haben die 
Weilersbacher Schulturnhalle gefüllt. Selbstverteidigung in erster 
Linie gegen Messer und Waffenangriffe waren angesagt. Helmut 
Stadelmann und Fr. Sabrina Hofmann führten durch den Lehrgang 
und forderten Höchstleistung ein. Nur bei perfekter Beherrschung, 
möglichst einfacher Techniken, hat man vielleicht eine Chance gegen 
einen Messerangriff. Leider wird das heute immer wichtiger, deswe-
gen sind unsere Turnhallen auch immer richtig voll. Der Spaß stand 
nicht im Vordergrund, trotzdem waren am Samstagabend alle glück-
lich und gingen erschöpft und stolz auf das Geleistete nach Hause. 
Die Bilder sprechen für sich. 

Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim
Auftakt der Obstbaumschnittkurse
Im März wird das diesjährige Veranstaltungsprogramm des Obst- 
und Gartenbauvereins Eggolsheim mit den Obstbaumschnittkursen 
wieder seinen Auftakt finden. Gemeinsam mit den anderen vier 
Obst- und Gartenbauvereinen des Marktes Eggolsheim wird eine 
Reihe von Kursen in verschiedenen Ortschaften angeboten. Die 
einzelnen Kurse konzentrieren sich jeweils auf unterschiedliche 
Themenschwerpunkte und können grundsätzlich unabhängig vonei-
nander besucht werden. Im ersten Kurs mit einem Vortrag zu den 
„Theoretischen Grundlagen“ im Obstbaumschnitt werden jedoch 
wichtige Grundlagen für die übrigen praktischen Kurse vermittelt. 
Für die Obstbaumschnittkurse im Frühjahr sind folgende Termine 
vorgesehen:
1. Theoretische Grundlagen: Donnerstag, 13.03.2025, 19:00 Uhr, 

Rettern, Leithenweg 1 (Feuerwehrhaus - Schulungsraum)
2. Erziehungsschnitt am jungen Obstbaum (Praxis): Samstag, 

15.03.2025, 09:30 Uhr, Weigelshofen, Im Moos 39 (Vereinsgar-
ten zwischen Friedhof und Eggerbach)

3. Erhaltungsschnitt am Obstbaum in der Ertragsphase (Praxis): 
Samstag, 22.03.2025, 09:30 Uhr, Eggolsheim, Mittelweg 22 
(Vereinsgarten am Mittelweg)

Als Referenten fungieren bei allen Obstbaumschnittkursen die spezi-
ell ausgebildeten „Zertifizierten Obstbaumpfleger“ aus den gemeind-
lichen Obst- und Gartenbauvereinen. Die einzelnen Kursmodule sind 
ein kostenloses Angebot der Vereine und werden voraussichtlich 
jeweils rund 2 Stunden dauern. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Das für den Schnitt erforderliche Werkzeug wird von 
den Obst- und Gartenbauvereinen bereitgestellt.
Die Obst- und Gartenbauvereine Eggolsheim, Unterstürmig, 
Weigelshofen, Drosendorf und Drügendorf laden alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich zu den Obstbaumschnittkursen 
ein und freuen sich sehr über reges Interesse. 

VEREINE
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Neugewählte Vorstandschaft in Jahreshauptversammlung
Am Mittwochabend des 19. Februar lud der Obst- und Gartenbau-
verein Eggolsheim seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
2025 in den Faulenzer Eggolsheim ein. Nach einer Begrüßung der 
rund 40 Anwesenden berichtete der 1. Vorsitzende Martin Albert 
zusammen mit dem Kassier Kai-Uwe Schröder in einem Rückblick 
vom zurückliegenden Vereinsjahr. So hatte der Obst- und Garten-
bauverein Eggolsheim Ende des Jahres 2024 den Stand von 240 
Mitgliedern. Im Jahr 2024 konnte der Verein sehr vielfältige Akti-
vitäten anbieten und gleichzeitig neue Ideen umsetzen: Im Frühjahr 
hat beispielsweise ein Wildkräuter-Erlebnisvortrag und im Sommer 
ein Gartenfest im Vereinsgarten stattgefunden. Am Pfingstsonntag 
hat der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim mit einer stolzen 
Abordnung am großen Festumzug anlässlich des 150-jährigen Grün-
dungsjubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Markt Eggolsheim e. 
V. teilgenommen. Zum Ausklang des Vereinsjahres 2024 wurde das 
20. Adventsfenster im Vereinsgarten im Mittelweg in herrlicher vor-
weihnachtlicher Atmosphäre geöffnet.

In einem nächsten Tagesordnungspunkt wurde die Entlastung der 
Vorstandschaft ohne Gegenstimme beschlossen, was das Vertrauen 
der anwesenden Mitglieder in die von der Vereinsführung im letzten 
Jahr geleisteten Arbeit untermauerte.

Neuwahlen der Vorstandschaft
Am Anschluss daran fanden die turnusgemäßen Neuwahlen der Vor-
standschaft des Obst- und Gartenbauvereins Eggolsheim statt.

Wiedergewählt bzw. im Amt bestätigt wurden als 1. Vorsitzen-
der Martin Albert (1. v. l.), als 2. Vorsitzender kommissarisch für 
zunächst ein Jahr Alfons Schumm (5. v. l.), als Kassier und gleich-
zeitig Ortsvertreter von Kauernhofen Kai-Uwe Schröder (4. v. l.), als 
Schriftführerin Ingrid Schlund-Engel (5. v. r.) als Ortsvertreter von 
Neuses Hamit Halfeev (2. v. l.), als Ortsvertreterin von Bammersdorf 
Sigrid Martin (1. v. r.) und als Ortsvertreter von Rettern Klaus Pfister 
(3. v. l.). Als Beisitzer/-innen wurden wiedergewählt bzw. im Amt 
bestätigt Johann Bähr (2. v. r.) Rita Wolfschmitt (7. v. l.), Daniel Jere 
(6. v. l.) und Sabine König (nicht auf dem Bild).

Neu ins Amt als Beisitzerinnen wurden gewählt Gertrud Eismann (4. 
v. r.), Andrea Mayer (3. v. r.) und Carolin Losch (6. v. r.).
Die beiden amtierenden Kassenprüferinnen Monika Neudecker und 
Martina Dittrich wurden ebenso einstimmig im Amt bestätigt und 
somit für weitere vier Jahre bestellt (nicht auf dem Bild).

Gründungsfest für neue Kinder- und Jugendgruppe
Am Samstag, den 29.03.2025 findet um 15:30 Uhr im Vereinsgarten 
des Obst- und Gartenbauvereins Eggolsheim im Mittelweg 22 das 
Gründungsfest für die neue Kinder- und Jugendgruppe statt (siehe 
separates Poster).

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle interessierten Kinder und 
Jugendlichen sowie deren Eltern. Zur besseren Planung bittet der 
Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim um vorherige Anmeldung 
per E-Mail unter ogv-kindergruppe@gmx.de oder telefonisch bzw. 
via WhatsApp unter 0157 52261808.

DJK Basketball
Eggolsheim erlebt ein irrsinniges Basketballderby und dreht das Spiel - 
Nach einem 42:50 Rückstand läuft Eggolsheim heiß und besiegt die
Baunach Young Pikes noch mit 75:55
Wer die letzten Regionalligaspiele der DJK in der einheimischen 
Eggerbach-Halle erlebt hatte, der weiß was Dramatik, Spannung pur 
und „ein Basketballkrimi“ ist.
Was sich aber dann am Donnerstagabend abspielte war kaum noch 
zu überbieten. Ein heiß umkämpftes Derby, in dem der Gast mit einer 
Topmannschaft auflief,  Baunach führte 12 Minuten vor Schluss mit 
42;50, drehte das Team um Milos Petkovic mit einer Willenskraft 
und Siegermentalität seinesgleichen. Mit einer Serie von 33:5 Punk-
ten gewann die DJK auch ihr siebtes Spiel in Serie. Trüben konnte 
nur die Verletzung von Alex Engel die Stimmung, der der DJK vor-
erst nicht zur Verfügung stehen dürfte. 
Wie erwartet hatte der Gast aus Baunach seinen Kader mit einigen 
Pro B Spielern verstärkt und wollte sich für die Hinspielniederlage 
revanchieren. Eggolsheim begann das Spiel mit Roppelt J, Schuler, 

VEREINE
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Engel, Reichmann und Winkler und nach einem kurzzeitigen Abtas-
ten rauschten schon die ersten Dreier auf beiden Seiten in die Körbe. 
Die Young Pikes erzielten von ihren ersten zwölf Punkt neun von 
der 6,25 Meterlinie und auch Eggolsheim traf zweimal erfolgreich 
mit einem Dreier. Als Rybyy dann nach dem 12:12 Zwischenstand 
den nächsten Dreier folgen ließ  strotzte die DJK nur so vor Selbst-
bewusstsein. Kampf um jeden Ball und gute Abwehrarbeit sorgten 
dafür, dass sich der Gastgeber bis zum Schluss des ersten Viertel 
mit 22:14 absetzen konnte. Nach drei Fehlversuchen zu Beginn des 
zweiten Abschnittes kamen die Baunacher Punkt um Punkt heran. 
Sie trafen weiterhin sicher von der Dreierlinie und plötzlich stand es 
nur noch 27:24. Das Derby nahm an Fahrt auf und es entwickelte sich 
eine wahre Schlacht. Die DJK haderte mit einigen Schiedsrichter-
entscheidungen, konnte sich nochmals auf 32:24 absetzen, ehe die 
sehr junge und athletische Truppe von Coach Mausolf das Spiel an 
sich riss.  Aufgrund der hohen Foulbelastung durften die sicheren 
Schützen der Gäste an die Freiwurflinie und rissen die Führung an 
sich. Der sechste erfolgreiche Dreier von Baunach kurz vor der Pause 
brachte der DJK den ersten Dreipunkterückstand zum 35:38 Pausen-
stand. Nach der Pause boten sich den DJKlern die ersten Chancen die 
man aber leichtsinnig liegen ließ, und auch zwei Wurfversuche lan-
deten etwas verfehlt am Baunacher Brett. Niko Reichmann stellte mit 
einem weiteren Dreier den Ausgleich nochmals her, doch die Young 
Pikes ließen nicht locker. Sie erzielten ihre Dreier sieben bis neun 
und führten nun plötzlich mit 50:42. War das schon eine kleine Vor-
entscheidung?  Nein, denn die DJK wurde vom Publikum gepuscht 
und konnte innerhalb von 120 Sekunden zum 50:50 ausgleichen.  
Als dann auch noch Alexander Engel mit einem  „Wahnsinnsdreier“ 
in der Schlusssekunde zum 53:52 einnetzte, kannte der Jubel keine 
Grenzen mehr. 
Was aber dann folgte kann man einfach  nicht mit Worten beschrei-
ben. Ein fast schon verlorenes Spiel kippte kom- plett und eine furios 
aufspielende Heimmannschaft war nicht mehr zu bremsen. Das Pub-
likum ging nochmals mit und Eggolsheim legte eine 16:0 Serie zum 
vorentscheidenden 69:52 hin. Fast acht Minuten ließ man den zuvor 
sehr gut treffenden Gästen keinen Korb mehr zu und acht verschie-
dene DJK Akteure sorgten erfolgreich mit Körben im letzten Viertel 
für einen grandiosen Sieg. Eine 32:5 Serie zum Schluss des Spieles 
verdeutlich mit welcher Mentalität und Siegeswillen diese Mann-
schaft auftritt. Das Publikum  (der sechste Mann) sorgte wieder für 
eine einmalige Stimmung und bei der Schlusssirene kannte der Jubel 
keine Grenzen mehr. 
Die DJK gewinnt auch das zweite Derby, und dies noch deutlich 
mit 75:55. Trainerkommentar: Wir wussten, dass es kein einfaches 
Spiel wird - eine talentierte Energiegeladene und gut gecoachte junge 
Mannschaft. Mein Team hat Charakter,  Einsatz und Siegeswillen 
bewiesen. Von den 40 Minuten haben wir 36 auf höchsten Niveau 
gespielt und im letzten Viertel absolute Dominanz gezeigt. Ich bin 
stolz auf diese Leistung und darauf, wie sich die Mannschaft entwi-
ckelt. Es war eine Freude, dieses Spiel zu coachen, und ich bin sicher, 
dass die Fans genauso begeistert waren,  uns spielen zu sehen. Ein 
großes Dankeschön an unsere Fans für die großartige Unterstützung 
– sie sind ein wichtiger Teil unseres Erfolgs. 
DJK Eggolsheim: Ertl 13, Rybyy 12, Winkler 10, Reichmann 10, 
Amon 9, Schuler 8,
Engel 6, Roppelt J. 4, Dull 3, Hümmer, Roppelt A. und Windolph.
Gez. Roppelt Erwin
Bilder Annika Wenzel 

Tim Ertl gegen die sehr athletischen Baunacher 

Jetzt ist Tim der gesamten Abwehr entwischt

Auch Amon wirkt wieder mit und schließt erfolgreich ab

Nächstes Heimspiel am Samstag 15.3. um 19:30 Uhr
So langsam neigt sich die Basketballsaison schon wieder ihrem Ende. 
Ihr drittletztes Heimspiel bestreiten die Korbjäger der DJK gegen 
GZZ Basket Zwickau. Mit den Gästen liefert sich Eggolsheim ein 
Duell um den vierten und fünften Tabellenplatz.  In Zwickau verlor 
Eggolsheim unglücklich nach Verlängerung mit 86:83 und will unbe-
dingt Revanche für diese Niederlage.

An alle Fans und Basketballbegeisterte ergeht dazu herzliche Ein-
ladung.
Nach dem Motto „alle in die Halle“ vertraut die DJK auf ihre treuen 
Fans und dem sechsten Mann (Publikum) 

VEREINE
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Frisch kochen für Kids
Ernährungskurs am Mittwoch den 19.03.2025
Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und frischen 
Lebensmitteln für Kinder ab 5 Monaten, Kleinkinder und Erwach-
sene unter Anleitung der Ernährungsberaterin Petra Höfner gekocht 
und anschließend gegessen.
Vorkenntnisse nicht erforderlich!
Fragen zur Ernährung z.B. Übergang von Brei auf feste Nahrung, 
gesunde Ernährung, Snacks für unterwegs usw. können Sie jederzeit 
mit Frau Höfner besprechen.
Zielgruppe:
Eltern mit Kindern ab 5 Monaten bis 3 Jahren sowie Großeltern, 
Erzieher/Innen und Betreuungspersonen. Kinderbetreuung wird bei 
Bedarf gestellt.
Der Kurs ist kostenlos!
Ort: Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-Kel-
ler-Str. 17
Zeit: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Anmeldung: KoKi-Netzwerk frühe Kindheit
Karin Kohlmann 09191/862372 oder koki@lra-fo.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Sicher dir jetzt deinen eigenen Verkaufsstand und gib deinen ausgeliebten Sachen
ein neues Leben oder finde beim Stöbern durch die Stände deine neuen

Lieblingsstücke 

Wann: Samstag,
22.03.2025 
15 - 17 Uhr 

Wo? Doppelturnhalle der Grund-         
schule Hallerndorf 

Anmeldung? ab sofort unter
Teeniebasar.hallerndorf@gmail.com

Anmeldeschluss 17.03.25
Kosten? 10€ pro Tisch

Teeniebasar

Verkauft werden kann:
Kleidung ab Größe 152, Schuhe 
Bücher, Lernmaterialien
Sportartikel 
Spiele 
Bastelmaterial
Dekoartikel 
...

natürlich dürfen euch eure Eltern/Großeltern (...)
unterstützen oder auch selbst durch die Stände
stöbern

VEREINE

Feuerwehr Bammersdorf
Wir möchten uns herzlich bei der Sparkasse Forchheim und der Ver-
sicherungskammer Bayern, vertreten durch Engin Erber für die groß-
zügige Spende eines Schwimmsaugers bedanken!

Durch dieses Hilfsmittel können wir die Wasserentnahme bei Bächen 
und Teichen bereits ab 5 cm durchführen. Er hilft uns ebenso beim 
Absaugen von überschwemmten Flächen. Ein Mehrwert für uns und 
die Sicherheit unserer Bevölkerung.  
Vielen Dank an die engagierten Unternehmen, welche uns immer 
wieder mit wichtigen Spenden unterstützen. Wir sind stolz solche 
Partner in der Region zu haben.

KJR

Veranstaltungen März 2025
FFO 21.03.2025
Am 21.03.2025 findet die letzte FFO vor der Sommerpause statt. 
Auch dieses Mal können die Tickets für die Jugenddisco, für Jugend-
liche im Alter von 12 bis 15 Jahren, nur im Vorverkauf erworben 
werden.  Zum FFO Termin im März, dem 21.03.2025 sind die 
Tickets ab 03.03.2025 erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 
21.03.2025 wie gewohnt im Jungen Theater Forchheim, Kasernstr. 
9, 91301 Forchheim, von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 
– 15 Jahren statt. Die Tickets kosten 4,00 € pro Stück und sind nur 
im Vorverkauf erhältlich. Tickets können unter www.ffo-tickets.de 
erworben werden. Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und 
einen gültigen Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien 
der Ausweisdokumente sind nicht zulässig.
Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.
Die nächste FFO findet am 26.09.2025 nach der Sommerpause statt. 
Weitere Informationen sind auf unserer Homepage zu finden.

Airbrushtattoo - Fortbildung l am 27.03.2025
Auf vielen Veranstaltungen sind sie - neben Kinderschminken und 
Luftballonknoten - der Blickfang schlechthin: Airbrushtattoos mit 
abwaschbarer Farbe. In der Fortbildung wird den Teilnehmenden 
unter fachkundiger Anleitung gezeigt, wie die technische und prakti-
sche Umsetzung funktioniert.
Von Infos zu den verschiedenen Materialen, Sicherheitsvorschriften, 
über den Maschinenzusammenbau bis hin zum praktischen Sprayen 
wird in ca. drei Stunden alles Wichtige besprochen und geübt. Natür-
lich dürfen auch die Reinigung sowie das Aufräumen der verwende-
ten Materialien nicht fehlen.  
Die Teilnahme an der Airbrush-Fortbildung berechtigt dazu, die 
Airbrush-Maschine des KJR für eigene Veranstaltungen auszuleihen.
Informationen über die Verleihkonditionen stehen im Programmheft 
unter der Rubrik KJR-Verleih oder auf der Homepage www.kjr-
forchheim.de.
Teilnehmen können Interessierte ab 15 Jahren. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 11,00 € pro Person inkl. Material. Anmeldeschluss ist am 
16.03.2025. Alle weiteren Informationen sowie die Online-Anmel-
dung sind unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Herausforderungen in der Jugendarbeit 12.04.2025
Die (ehrenamtliche) Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erfordert 
soziale und pädagogische Kompetenzen. Dieses Seminar themati-
siert zentrale Herausforderungen wie z.B. Geschlechtertrennung bei 
Übernachtungen, soziale Medien, unterschiedliche Lebensformen 
etc. Gemeinsam werden Lösungen erarbeitet, die eine erfolgreiche 
Planung und Durchführung unterstützen. Der Kreisjugendring bietet 
deshalb am 12.04.2025 von 09.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr eine Schu-
lung zu verschiedenen Herausforderungen und Themenschwerpunk-
ten in der Jugendarbeit an. Vor allem Aspekte wie die Möglichkeiten 
zur Prävention sexualisierter Gewalt, der Umgang mit Diversität 
oder den sozialen Medien werden dabei diskutiert. Das Seminar 
richtet sich an max. 20 Interessierte der Jugendarbeit ab 15 Jahren 
und findet in den Räumlichkeiten des Kreisjugendring Forchheim, 
Äußere Nürnberger Str. 1, 91301 Forchheim, statt. Der Preis pro 
Person beläuft sich auf 15,00 € inklusive Verpflegung und Mate-
rialien. Die Online-Anmeldung ist bis spätestens 30.03.2025 unter 
www.kjr-forchheim.de möglich.
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Online-Vorträge: „Sonne tanken – Photovoltaik und Elektro-
mobilität“ und „Wärmepumpe trifft Photovoltaik“ 
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes und 
die Volkshochschule Forchheim laden zum Online-Vortrag „Sonne 
tanken – Photovoltaik, Stromspeicher und Elektromobilität“ des 
Technologie- und Förderzentrums (TFZ) am Donnerstag, 13. März 
2025 um 19.30 Uhr ein. 

Die Referenten des TFZ gehen im Online-Vortrag auf die Grund-
lagen von PV-Anlagen (Planung, Leistung, Komponenten) und der 
E-Mobilität (Technik, Laden, Batterie und Reichweite) ein. Anhand 
von Wirtschaftlichkeitsberechnungen mit aktuellen Preisen wird 
erklärt, wie man für sich selbst einschätzen kann, ob bzw. wie schnell 
sich die (aktuell umsatzsteuerbefreite) Investition in eine eigene PV-
Anlage lohnt. Der selbst erzeugte Strom kann direkt im eigenen Haus 
verbraucht sowie zum Laden des E-Autos verwendet werden. Durch 
den Einsatz eines Batteriespeichers und entsprechender Energiema-
nagementsysteme können der Eigenverbrauch erhöht und gleichzei-
tig die Strombezugskosten vom Energieversorger reduziert werden. 
Wird das eigene Elektroauto mit PV-Strom vom Dach geladen, sinken 
die Kraftstoffkosten für 100 Kilometer auf weniger als zwei Euro. So 
können an sonnigen Tagen die Haushaltsstrom- und Ladekosten zu 
Hause stabil und günstig gehalten werden. Das ist in Zeiten steigen-
der Strom-, Diesel- und Benzinpreise für PV-Anlagenbetreiber und 
E-Autobesitzer ein großer Vorteil, der den Geldbeutel entlastet und 
gut fürs Klima ist. 

Bei einem weiteren Vortrag „Wärmepumpe trifft Photovoltaik“ am 
Donnerstag, 20. März 2025 um 19.30 Uhr informiert der Experte 
vom Centralen Agrar-Rohstoff Marketing- und Energie Netzwerk 
e.V. darüber, wie u. U. mit Wärmepumpen klimafreundlich Wärme 
erzeugt werden kann. Nicht nur im Neubau erfreut sich dieses Heiz-
system großer Beliebtheit, sondern auch im Altbau kann es unter 
bestimmten Voraussetzungen effizient eingesetzt werden. In diesem 
Online-Vortrag wird vermittelt, wie eine Wärmepumpe funktioniert, 
welche verschiedenen Wärmepumpenarten bzw. welche Wärme-
quellen es gibt, worauf beim Heizen mit der Wärmepumpe geachtet 
werden sollte und wann diese Technik für das eigene Haus geeignet 
ist. Erläutert wird auch die Möglichkeit, den eigenen PV-Strom bes-
tenfalls für den Betrieb der Wärmepumpe zu nutzen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Ange-
bot zu nutzen und sich entsprechend zu informieren. Fragen können 
während des Vortrags über die Chat-Funktion gestellt und anschlie-
ßend diskutiert werden.

Die Vorträge finden nur Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Es ist jedoch eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchhei.de 
(für Kurs-Nr. FO178G sowie Kurs-Nr. Fo178H) erforderlich, damit 
wir den Interessierten die jeweiligen Zugangsdaten bzw. den Web-
link am Donnerstagnachmittag per E-Mail zusenden können.

Veranstaltungen 2025 für Senioren

- 13. März: Erklärcafe
- 10. April: Erklärcafe
- Mai: TanzTreff im Mai
- 8. Mai: Erklärcafe
- 5. Juni: Erklärcafe
- 10. Juli: Erklärcafe

SOMMERPAUSE

- September: Seniorenausflug
- 9. Oktober: Erklärcafe
- November: TanzTreff im November
- 13. November: Erklärcafe
- 11. Dezember: adventliches Erklärcafe

Beim Erklärcafe ist jeder, egal ob jung oder alt, Anfänger oder 
Fortgeschrittene eingeladen zu kommen, die Spaß am Entdecken 
und gemeinsamen Lernen haben. Im Rahmen des Erklärcafes 
finden Handysprechstunden statt, wofür wir eine 1 zu 1 Bera-
tung mit Jugendlichen anbieten. Hierfür bitten wir um vorherige 
Anmeldung.

Kontakt:
Teresa Borek
borek@eggolsheim.de
0151 14569732
09545-444 154 

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

Erreichbarkeit von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

VHS SENIOREN
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig

Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 (FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 07.03.2025 Apotheke am Rathaus, 96114 Hirschaid, Pickelsgasse 1
Samstag, 08.03.2025 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Sonntag, 09.03.2025 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Montag, 10.03.2025 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Dienstag, 11.03.2025 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Mittwoch, 12.03.2025 Franken-Apotheke, 96114 Hirschaid, Kirchplatz 9
Donnerstag 13.03.2025 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Freitag, 14.03.2025 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Samstag, 15.03.2025 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Sonntag, 16.03.2025 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Montag, 17.03.2025 Liebig-Apotheke Hausen, 91353 Hausen, Heroldsbacher Str. 52
Dienstag, 18.03.2025 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Mittwoch, 19.03.2025 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Donnerstag, 20.03.2025 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Freitag, 21.03.2025 St. Georg-Apotheke, 91090 Effeltrich, Hauptstr. 19
Samstag, 22.03.2025 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Sonntag, 23.03.2025 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Montag, 24.03.2025 Liebig-Apotheke Hausen, 91353 Hausen, Heroldsbacher Str. 52

Impressum
Gemeinde aktuell
Gemeindezeitung für die Großgemeinde 
Eggolsheim, mit Amtsblatt
Erscheinungsweise:
vierzehntäglich freitags in den geraden 
Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte 
des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Tel.: 09191 7232-0; www.wittich-forch-
heim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister des Marktes 
Eggolsheim,Claus Schwarzmann,
Hauptstr. 27, 91330 Eggolsheim
oder sein jeweiliger Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den redaktionellen 
Teil:
Die jeweiligen Verfasser der abgedruckten 
Artikel.  
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG.
Redaktion:
Markt Eggolsheim 
Verena Fechner
Tel. 09545-444-120
mail: gemeindezeitung@eggolsheim.de

Layout redaktioneller Teil:
Reiner Schütz
Tel.: 0151 27053688
mail: reiner-schuetz@t-online.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Im Bedarfsfall Einzel-
exemplare durch den Verlag zum Preis von 
€ 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.  Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden.Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Redaktionsinformationen:
Aus technischen und organisatorischen 
Gründen bitten wir Sie, die Textbeiträge 
für die Gemeindezeitung direkt in die 
E-Mail einzufügen und nicht als Dokumen-
tanlage (z.B. Word) zu versenden. Bitte 
senden Sie die entsprechende E-Mail an  
gemeindezeitung@eggolsheim.de. Auf For-
matierungen soll weitestgehend verzich-
tet werden, außer diese sind ausdrücklich 
gewünscht. Die Lieferung etwaiger Bild-
beiträge muss als Dokumentanlage der Mail 
vorzugsweise im JPG-Format erfolgen. 
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung der Verfasser wieder und 
müssen nicht unbedingt mit der Auffassung 
der Redaktion übereinstimmen. Kürzun-
gen der eingesandten Manuskripte bleiben 
der Redaktion vorbehalten. Für unverlangt 
eingesandte Beiträge keine Gewähr. Für 
inhaltliche Irrtümer wird keine Haftung 
übernommen. Nachdruck einzelner Bei-
träge, auch im Auszug, nur mit Quellenan-
gabe und mit Genehmigung der Redaktion 
gestattet.


